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Weihnachten 

Die stillste Zeit im Jahr! 

é so sollte es eigentlich 

sein! 

 

 Versuchen wir zur Ruhe 

zu kommen, die Hektik 

und den Alltagsstress  

wenigstens einige  

Stunden zu vergessen um 

die ZEIT mit den Lieben 

zu genieÇen! 

 

Frohe Weihnachten und 

eine guten Rutsch ins 

Jahr 2023 

mailto:gemeinde@sallingberg.at
http://www.sallingberg.at
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WeihnachtsgrüßeñJahresrückblick 2022 

2022 é Das Jahr geht zu Ende 
 

Auch 2022 war ein sehr ereignisrei-
ches Jahr, das mit Verªnderungen, 
aber auch mit Herausforderungen 
verbunden war. 

Wir sind mit Entwicklungen konfrontiert worden die 
f¿r uns vor einigen Jahren noch unvorstellbar gewe-
sen wªren. 
 

Durch die Pandemie der letzten beiden Jahre und mit 
Beginn des Ukrainekrieges im Februar, hat sich f¿r 
ganz Europa die wirtschaftliche Situation schlagartig 
geªndert. Mit dem rasanten Ansteigen der Energie- 
und Treibstoffpreise ist eine Teuerungswelle ins  
Rollen gekommen, die jeder Einzelne von uns sp¿rt. 
Trotzdem glaube ich, dass wir mit der Situation in 
¥sterreich, verglichen mit anderen Lªndern, noch 
zufrieden sein m¿ssen. 
 

Ich habe wiederum erfahren d¿rfen 

- nur im Kontakt und in Zusammenarbeit mit anderen 
Menschen kann man dennoch viel erreichen. 
 

Besonders freut es mich, dass wir nicht nur ¿ber die 
Themen und Belange der Gemeinde berichten kºn-
nen, sondern dass ich ein groÇes Dankeschºn an 
alle Vereine, Kºrperschaften, Institutionen und Orga-
nisationen aussprechen darf. Eure ehrenamtlichen 
Tªtigkeiten im kulturellen, sportlichen oder karitativen 
Bereich tragen entscheidend zur Lebensqualitªt  
unserer Marktgemeinde bei. 
 

Zusammen im Gemeindeamt haben wir vieles be-
wirkt. Ich mºchte mich daher beim Gemeindevor-
stand und Gemeinderat f¿r die gute Gesprªchsbasis, 
den Weitblick und die positive Stimmung bedanken. 
 

Ein groÇer Dank gilt allen Gemeindebediensteten, 
die wieder eine wichtige St¿tze in diesem Jahr wa-
ren. 
 

Es sind oft kleine Dinge, die das Leben lebenswert 
machen und erf¿llen. 
 

Was geschah 2022: 

Generalsanierung unserer Volksschule 

Wir durften mit dem Unterricht der Kinder in die  
Mittelschule Ottenschlag ausweichen. Nach den 
Herbstferien konnte unsere Schule wieder bezogen 
werden. 
Ich bedanke mich daher f¿r die gute Zusammenar-
beit bei Frau Direktor Elfriede Schierhuber und ihren 
Pªdagoginnen. 

Ich bedanke mich daher f¿r die gute Zusam-
menarbeit bei Frau Direktor Elfi Schierhuber und 
ihren Pªdagoginnen. 

Weiterer Dank ergeht an die Mittelschulge-
meinde sowie an die Direktorinnen OSR Edith 
WeiÇ und Alexandra Jªger. 
 

Mitarbeiterwechsel 

Klªrwªrter und Gemeindebediensteter Franz 
M¿llner geht mit Ende Februar 2023 in den 
wohlverdienten Ruhestand, daher wurde 
Thomas Schierhuber als Nachfolger aufgenom-
men. 
 

Planungsarbeiten f¿r Wasserversorgung und 
Kanalsanierung in Sallingberg  

Diese wurden bereits in Auftrag gegeben. 
 

Glasfaserausbau 

Mit der Zustimmung der Bevºlkerung konnten 
56% f¿r den Ausbau erreicht werden. 2023  
sollen die Bauarbeiten durchgef¿hrt werden. 
 

Gemeindearzt 

Dr. Florian GlaÇner hat beim Gemeinderat um 
Versetzung in den dauernden Ruhestand als 
Gemeindearzt angesucht. Er wird als Kassen-
arzt noch weiterhin zur Verf¿gung stehen. 

Als Gemeinde ist es uns ein groÇes Anliegen 
das Arzthaus entsprechend den heutigen Anfor-
derungen umzubauen, um die Gesundheitsver-
sorgung unserer B¿rger zu sichern. 

 

Zufriedenheit 

erkennen, 

s'braucht nicht 

viel.  

Ein bisschen 

Zeit, ein  

bisschen Ruh 

und Einfachheit 

dazu. 

 

 

Geschªtzte Gemeindeb¿rgerInnen in 
diesem Sinne, Frohe Weihnachten 
und ein gl¿ckliches, zufriedenes,  
neues Jahr.  

Ihr B¿rgermeister 
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Aus dem Gemeindeamt 

±ƛȊŜōǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊƛƴ 

Tierzuchtfºrderung ð De minimis Abrechnung der Tierzuchtfºrderungen und  ¦bergabe 
der ĂDe-minimisñ - Bestªtigungen 

Zur Vorlage der Besamungsunterlagen f¿r das Jahr 2022, kommen Sie bitte bis 31.12.2022 zum 

Gemeindeamt! 

Mitzubringen sind:  

Å Besamungsscheine, Tierliste, Liste LKV Eigenbelegungen, Statistik Viehzªhlung etc. 

Å Betriebsnummer 

Å Bankverbindung und IBAN f¿r die ¦berweisung der Fºrderbetrªge  
(falls noch nicht bekannt gegeben). 

 

Die ĂDe-minimisñ - Bestªtigungen werden Ihnen dann sofort von der Gemeinde ¿bergeben. 

Die ¦berweisung der Fºrderbetrªge wird dann in den darauffolgenden Tagen veranlasst. 

Veranstaltungen des ¥sterreichischen Kameradschaftsbundes 

 

¥KB-Rankerlschnapsen am Hl. Dreikºnigstag, dem 06.01.2023, im GH Zeilinger in Kl. Haslau. 

Beginn ab 14:00 Uhr. Der Kartenpreis betrªgt ú 6.00, der Gewinner bekommt das Rankerl und der Verlie-

rer ein Paar W¿rstel.  

Festakt, Markterhebung von Sallingberg vor 50 Jahren, am 03.09.1973 

Filmvorf¿hrung im Format Super8, am Freitag, dem 13.01.2023, um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum. 

Vorf¿hrung durch GR Benno Sulzberger mit Kommentierung. Gebeten werden Gemeindeb¿rger die  

damals als Zeitzeugen dabei waren zu kommen und mitkommentieren kºnnen. 

Von sªmtlichen Vereinen sollten Funktionªre oder Mitglieder anwesend sein, um beispielhaft einen  

Gr¿ndungsfestakt zu sehen, der zum Nachdenken und ¦berlegung anregen kann, hinsichtlich Gestaltung 

und Ausrichtung des anstehenden Jubilªumsfestaktes.  

 

Die Schulerºffnung der Volksschule Sallingberg findet am 26. Jªnner 2023  

am Vormittag mit verschiedenen Ehrengªsten statt!  

Um 19h haben alle B¿rgerInnen die Mºglichkeit die Rªumlichkeiten zu begehen. 

Wir freuen uns ¿ber Ihr Interesse! 

Ich bedanke mich für das entgegengebrachte 

Vertrauen und freue mich  

auf ein gesundes Wiedersehen 2023! 
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Friedhof Grainbrunn 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf dem Friedhof in Grainbrunn war zu beobachten, dass sich das 

Unkraut stªndig vermehrt hat und schon fast flªchendeckend die 

Wege und freien Flªchen ¿berwu-cherte. Das Wetter im heurigen 

Sommer hat zusªtzlich zum guten Wuchs beigetragen. 

Der Einsatz von giftigen Unkrautmitteln ist verboten und somit Kraftan-

strengung und geraumer Zeitaufwand ange-

sagt ï eine Aufgabe, die die Gemeindebe-

diensteten aufgrund von Personal- und Zeit-

mangel nicht mehr erf¿llen konnten.  

Vor Allerheiligen haben kurzerhand alle drei 

Ortschaften zusammengeholfen, um dem 

Unkraut den Kampf anzusagen. Mitglieder 

aus den Verschºnerungsvereinen GroÇnon-

dorf und Moniholz und dem Dorferneue-

rungsverein Grainbrunn haben gemeinsam 

im Friedhof sauber gemacht. Das m¿hevolle 

und anstrengende Jªten hat sich gelohnt! 

Das ganze Gelªnde ist wieder unkrautfrei 

und zusªtzlich wurde auch noch frischer Riesel ausgebracht. 
 

Damit der Friedhof sauber und schºn anzuschauen bleibt, wird die Bevºlkerung gebeten, rund 
um die Grªber darauf zu achten, dass nicht gleich wieder Wildwuchs entsteht.  

Danke an alle Helferinnen und Helfer! 

Ä 92 StVO 1960 Verunreinigung der StraÇe 

 

1) Jede grºbliche oder die Sicherheit der StraÇenben¿tzer gefªhrdende Verunreinigung der StraÇe durch feste 

oder fl¿ssige Stoffe, insbesondere durch Schutt, Kehricht, Abfªlle und Unrat aller Art, sowie das AusgieÇen von 

Fl¿ssigkeiten bei Gefahr einer Glatteisbildung ist verboten. Haften an einem Fahrzeug, insbesondere auf seinen 

Rªdern, grºÇere Erdmengen, so hat sie der Lenker vor dem Einfahren auf eine staubfreie StraÇe zu entfernen. 

2) Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden haben daf¿r zu sorgen, dass diese Gehsteige, Gehwege, Geh- und 

Radwege, FuÇgªngerzonen, WohnstraÇen und Begegnungszonen nicht verunreinigen. 

3) Personen, die den Vorschriften der vorhergehenden Absªtze zuwiderhandeln, kºnnen, abgesehen von den 

Straffolgen, zur Entfernung, Reinigung oder zur Kostentragung f¿r die Entfernung oder Reinigung verhalten 

werden. 

 

Die Gemeinde bittet auch auf R¿cksichtnahme auf neu errichtete StraÇen, dass speziell diese so lange wie 

mºglich sauber und unbeschªdigt bleiben. Auf Grund gehªufter Beschwerden der Bevºlkerung werden wir 

die gesetzliche Grundlage Ä 92 StVO 1960 Verunreinigung der StraÇe anwenden. 
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Aufgrund von vermehrten Beschwerden: hier die BITTE an die Hundehalter: 
 

F¿r Hundehalter gibt es gesetzlich vorgeschriebene Pflichten. Alle gehaltenen 
Hunde im Bundesgebiet m¿ssen gekennzeichnet und  
registriert werden. Wer einen Hund hªlt, muss die daf¿r  erforderliche Eignung 
aufweisen und hat das Tier in einer Weise zu f¿hren und zu verwahren, dass 
Menschen und Tiere nicht gefªhrdet oder unzumutbar belªstigt werden kºnnen. 

 
Ein Hund darf ohne Aufsicht nur auf Grundst¿cken 
oder sonstigen Orten verwahrt werden, deren Ein-
friedungen so hergestellt und instand gehalten 
sind, dass das Tier das Grundst¿ck aus eigenem Antrieb nicht  
verlassen kann. 

 

Hunde mit erhºhtem Gefªhrdungspotential sind Hunde, bei denen auf Grund 
ihrer wesens-mªÇig typischen Verhaltensweise, Zucht oder Ausbildung eine ge-
steigerte Aggressivitªt und Gefªhrlichkeit gegen¿ber Menschen und Tieren ver-
mutet wird.  

Bei Hunden folgender Rassen oder Kreuzungen wird ein erhºhtes Gefªhr-
dungspotential stets vermutet: Bullterrier, American Staffordshire Terrier, Staf-
fordshire Bullterrier, Dogo Argentino, Pit-Bull, Bandog, Rottweiler und Tosa Inu. Bitte informieren sie sich 
vorher beim Hundez¿chter.  

²ŀƘƭƭƻƪŀƭŜ ŦǸǊ [ŀƴŘǘŀƎǎǿŀƘƭ луΥлл ōƛǎ мнΥлл ¦ƘǊ 
{ǇǊŜƴƎŜƭ L {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ όDŜƳŜƛƴŘŜŀƳǘύ  

{ǇǊŜƴƎŜƭ LL DǊŀƛƴōǊǳƴƴ όaŜƘǊ½ǿŜŎƪ{ŀŀƭύ 

²ŀƘƭǎŜǊǾƛŎŜ [ŀƴŘǘŀƎǎǿŀƘƭ нлно 

!Ƴ нфΦ WŅƴƴŜǊ нлно ǿƛǊŘ ŘŜǊ bm [ŀƴŘǘŀƎ ƎŜǿŅƘƭǘΦ ¦ƴπ

ǎŜǊŜ α!ƳǘƭƛŎƘŜ ²ŀƘƭƛƴŦƻǊƳŀǝƻƴά ŜǊƭŜƛŎƘǘŜǊǘ Řŀǎ ƎŜǎŀƳǘŜ  

tǊƻȊŜŘŜǊŜ ŘŜǊ !ōǿƛŎƪƭǳƴƎ ς ŦǸǊ {ƛŜ ǳƴŘ ŦǸǊ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜΦ  

 

!ƴŦŀƴƎ WŅƴƴŜǊ ǿƛǊŘ ŜƛƴŜ α!ƳǘƭƛŎƘŜ ²ŀƘƭƛƴŦƻǊƳŀǝƻƴ ς  

[ŀƴŘǘŀƎǎǿŀƘƭ нлноά ȊǳƎŜǎǘŜƭƭǘΦ !ŎƘǘŜƴ {ƛŜ ŘŀƘŜǊ ōŜƛ ŀƭƭ ŘŜǊ  

tŀǇƛŜǊƅǳǘΣ ŘƛŜ ŀƴƭŅǎǎƭƛŎƘ ŘŜǊ ²ŀƘƭ όŀƴ ŜƛƴŜƴ IŀǳǎƘŀƭǘύ  

ǾŜǊǎŎƘƛŎƪǘ ǿƛǊŘΣ ōŜǎƻƴŘŜǊǎ ŀǳŦ ǳƴǎŜǊŜ aƛǧŜƛƭǳƴƎ όǎƛŜƘŜ !ōōƛƭŘǳƴƎύΦ  

 

5ƻŎƘ ǿŀǎ ƛǎǘ Ƴƛǘ ŀƭƭ ŘŜƳ Ȋǳ ǘǳƴΚ 

½ǳǊ ²ŀƘƭ ŀƳ нфΦ WŅƴƴŜǊ нлно ōǊƛƴƎŜƴ {ƛŜ ŘŜƴ ǇŜǊǎƻƴŀƭƛǎƛŜǊǘŜƴ !ōǎŎƘƴƛǧ ǳƴŘ ŜƛƴŜƴ ŀƳǘƭƛŎƘŜƴ [ƛŎƘǘōƛƭŘπ

ŀǳǎǿŜƛǎ ƛƴ Řŀǎ ²ŀƘƭƭƻƪŀƭ ƳƛǘΦ  

²ŜǊŘŜƴ {ƛŜ ŀƳ ²ŀƘƭǘŀƎ ƴƛŎƘǘ ƛƴ LƘǊŜƳ ²ŀƘƭƭƻƪŀƭ ǿŅƘƭŜƴ ƪǀƴƴŜƴΣ Řŀƴƴ ōŜŀƴǘǊŀƎŜƴ {ƛŜ ŀƳ ōŜǎǘŜƴ ŜƛƴŜ 

²ŀƘƭƪŀǊǘŜ ŦǸǊ ŘƛŜ .ǊƛŜŦǿŀƘƭΦ 9ǎ Ǝƛōǘ ŘǊŜƛ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴΥ tŜǊǎǀƴƭƛŎƘ ƛƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ όōƛǧŜ !ƴŦƻǊŘŜǊǳƴƎǎπ

ƪŀǊǘŜ ƳƛǘōǊƛƴƎŜƴύΣ ǎŎƘǊƛƊƭƛŎƘ Ƴƛǘ ŘŜǊ ōŜƛƭƛŜƎŜƴŘŜƴ ǇŜǊǎƻƴŀƭƛǎƛŜǊǘŜƴ !ƴŦƻǊŘŜǊǳƴƎǎƪŀǊǘŜ Ƴƛǘ wǸŎƪǎŜƴŘŜƪǳπ

ǾŜǊǘ ƻŘŜǊ ŜƭŜƪǘǊƻƴƛǎŎƘ ƛƳ LƴǘŜǊƴŜǘΦ aƛǘ ŘŜƳ ǇŜǊǎƻƴŀƭƛǎƛŜǊǘŜƴ /ƻŘŜ ŀǳŦ ǳƴǎŜǊŜǊ ²ŅƘƭŜǊǾŜǊǎǘŅƴŘƛƎǳƴƎǎπ

ƪŀǊǘŜ ƛƴ ŘŜǊ α!ƳǘƭƛŎƘŜ ²ŀƘƭƛƴŦƻǊƳŀǝƻƴά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ǊǳƴŘ ǳƳ ŘƛŜ ¦ƘǊ ŀǳŦ ǿǿǿΦǿŀƘƭƪŀǊǘŜƴŀƴǘǊŀƎΦŀǘ 

LƘǊŜ ²ŀƘƭƪŀǊǘŜ ōŜŀƴǘǊŀƎŜƴΦ 

Bitte machen sie vom persºnlichen 

Wahlrecht Gebrauch! 
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{ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ Ƙŀǘ W!Η Ȋǳ DƭŀǎŦŀǎŜǊ ƎŜǎŀƎǘ 

aƛǘ ŘŜƳ DƭŀǎŦŀǎŜǊŀǳǎōŀǳ ƛƴ {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ ²ŜƛŎƘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ ŘƛƎƛǘŀƭŜ ½ǳƪǳƴƊ ƎŜǎǘŜƭƭǘΦ Lƴ ŘŜƴ ǾŜǊƎŀƴƎŜƴŜƴ ²ƻŎƘŜƴ 

ƘŀǧŜƴ ŘƛŜ .ǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ .ǸǊƎŜǊ ƛƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ŘƛŜ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘΣ ŜŎƘǘŜ DƭŀǎŦŀǎŜǊŀƴǎŎƘƭǸǎǎŜ Ȋǳ ōŜǎǘŜƭƭŜƴΦ bŀŎƘ !ǳǎπ

ǿŜǊǘǳƴƎ ŘŜǊ ŜƛƴƎŜƎŀƴƎŜƴŜƴ .ŜǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴΣ ǿǳǊŘŜƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ƴǳƴ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ bm DƭŀǎŦŀǎŜǊƛƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀƊ 

όƴǀDLDύ ŘƛŜ ŜǊŦǊŜǳƭƛŎƘŜƴ 9ǊƎŜōƴƛǎǎŜ ŘŜǊ {ŀƳƳŜƭǇƘŀǎŜ ǇǊŅǎŜƴǝŜǊǘΥ 5ƛŜ aƛƴŘŜǎǘōŜǎǘŜƭƭǉǳƻǘŜ Ǿƻƴ пн ҈ ǿǳǊŘŜ ŘŜǳǘƭƛŎƘ 

ǸōŜǊǎŎƘǊƛǧŜƴΣ ǿƻƳƛǘ ŜƛƴŜ ȊŜƴǘǊŀƭŜ ±ƻǊŀǳǎǎŜǘȊǳƴƎ ŦǸǊ ŘƛŜ 9ǊǊƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǎ bm DƭŀǎŦŀǎŜǊƴŜǘȊŜǎ ƎŜǎŎƘŀũŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ƪƻƴƴǘŜΦ 

WŜǘȊǘ ǎǘŜƘǘ ŘŜƳ ǿŜƛǘŜǊŜƴ CŀƘǊǇƭŀƴ ŦǸǊ ŘŜƴ DƭŀǎŦŀǎŜǊŀǳǎōŀǳ ƛƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ƴƛŎƘǘǎ ƳŜƘǊ ƛƳ ²ŜƎŜΣ ŘŜƴ ŘƛŜ bm DƭŀǎŦŀǎŜǊπ

ƛƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀƊ όƴǀDLDύ ƛƳ !ǳƊǊŀƎ ŘŜǎ [ŀƴŘŜǎ ǸōŜǊƴŜƘƳŜƴ ƪŀƴƴΦ  

aƛǘ LƴŦƻǾŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴΣ IŀǳǎōŜǎǳŎƘŜƴ ǳƴŘ ŜƛƴŜƳ ƘƻƘŜƴ 9ƴƎŀƎŜƳŜƴǘ ŀƭƭŜǊ .ŜǘŜƛƭƛƎǘŜǊΣ ƛǎǘ Ŝǎ ƎŜƭǳƴƎŜƴΣ ŘƛŜ aƛƴŘŜǎǘōŜǎǘŜƭƭπ

ǉǳƻǘŜ ƛƳ ǾƻǊƎŜǎŜƘŜƴŜƴ !ǳǎōŀǳƎŜōƛŜǘ ŘŜǳǘƭƛŎƘ Ȋǳ ǸōŜǊǎǇǊƛƴƎŜƴΦ Lƴ {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ ƘŀōŜƴ рт ҈ ŘŜǊ .ŜǾǀƭƪŜǊǳƴƎ ŜƛƴŜ .ŜǎǘŜƭƭǳƴƎ 

ŀōƎŜƎŜōŜƴΦ 5ŀƳƛǘ ǿǳǊŘŜ ŘƛŜǎ ǿƛŎƘǝƎŜ ±ƻǊŀǳǎǎŜǘȊǳƴƎ ŦǸǊ ŘŜƴ DƭŀǎŦŀǎŜǊŀǳǎōŀǳ ŘŜǳǘƭƛŎƘ ǸōŜǊŜǊŦǸƭƭǘΦ αLŎƘ ōƛƴ ǎǘƻƭȊ ŀǳŦ ŘƛŜǎŜǎ 

ǳƴƎƭŀǳōƭƛŎƘ ǎǘŀǊƪŜ 9ǊƎŜōƴƛǎ ǳƴŘ ŘŀǊŀǳŦΣ Řŀǎǎ ǿƛǊ ŘƛŜǎŜƴ ǿƛŎƘǝƎŜƴ aŜƛƭŜƴǎǘŜƛƴ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ ƎŜǎŜǘȊǘ ƘŀōŜƴΦ aƛǘ ŘŜƳ DƭŀǎŦŀǎŜǊπ

ŀǳǎōŀǳ ƛƴ ǳƴǎŜǊŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ǎŎƘŀũŜƴ ǿƛǊ ŘƛŜ ōŜǎǘŜƴ wŀƘƳŜƴōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ŦǸǊ ƪƻƳƳŜƴŘŜ DŜƴŜǊŀǝƻƴŜƴΦ LŎƘ ŦǊŜǳŜ ƳƛŎƘΣ 

Řŀǎǎ ǿƛǊ ƴǳƴ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ Ƴƛǘ ƴǀDLD ŘƛŜ ƴŅŎƘǎǘŜƴ {ŎƘǊƛǧŜ ƛƴ !ƴƎǊƛũ ƴŜƘƳŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ .Ŝƛ ŀƭƭŜƴ .ŜǘŜƛƭƛƎǘŜƴ ǳƴŘ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘ ŀƭƭŜƴ 

ǾƻǊŀƴ ōŜƛ ŘŜƴ .ǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ .ǸǊƎŜǊƴ ƳǀŎƘǘŜ ƛŎƘ ƳƛŎƘ ŦǸǊ Řŀǎ ƎǊƻǖŜ LƴǘŜǊŜǎǎŜ ǳƴŘ ŘŜƴ 9ƛƴǎŀǘȊ ŦǸǊ ŘƛŜǎŜǎ tǊƻƧŜƪǘ ƎŀƴȊ 

ƘŜǊȊƭƛŎƘ ōŜŘŀƴƪŜƴάΣ ǎƻ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ [ŜƻǇƻƭŘ .ƻŎƪ Ȋǳ ŘŜƴ ǸōŜǊǊŀƎŜƴŘŜƴ 9ǊƎŜōƴƛǎǎŜƴ ŘŜǊ {ŀƳƳŜƭǇƘŀǎŜΦ  

.ŜǎǘŅǝƎǳƴƎǎǎŎƘǊŜƛōŜƴ ōƛǎ 5ŜȊŜƳōŜǊ  

!ƪǘǳŜƭƭ ƭŀǳŦŜƴ ŘƛŜ !ǳǎǎŎƘǊŜƛōǳƴƎŜƴ ŀƴ ŘƛŜ .ŀǳŬǊƳŜƴΦ 5ƛŜ ǿŜƛǘŜǊŜƴ ƴƻǘǿŜƴŘƛƎŜƴ ±ƻǊŀǳǎǎŜǘȊǳƴƎŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ 9ǊǊƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǊ 

DƭŀǎŦŀǎŜǊƛƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊ ǿŜǊŘŜƴ ƛƳ !ƴǎŎƘƭǳǎǎ ƎŜǇǊǸƊΦ ²Ŝƴƴ ŘƛŜǎŜ ŜǊŦǸƭƭǘ ǎƛƴŘΣ ŜǊƘŀƭǘŜƴ ŘƛŜ .ǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ .ǸǊƎŜǊΣ ŘƛŜ ŜƛƴŜ 

.ŜǎǘŜƭƭǳƴƎ ŀōƎŜƎŜōŜƴ ƘŀōŜƴΣ ŀƭƭŜǊ ±ƻǊŀǳǎǎƛŎƘǘ ƴŀŎƘ ƛƳ 5ŜȊŜƳōŜǊ ŘƛŜ .ŜǎǘŅǝƎǳƴƎ ŦǸǊ ƛƘǊŜ .ŜǎǘŜƭƭǳƴƎΦ {ǘŀǊǘǎŎƘǳǎǎ ŦǸǊ ŘŜƴ 

.ŀǳ ǿƛǊŘ ŀƭƭŜǊ ±ƻǊŀǳǎǎƛŎƘǘ ƴŀŎƘ ōŜǊŜƛǘǎ !ƴŦŀƴƎ нлно ǎŜƛƴΣ ǿƻōŜƛ ŀƪǘǳŜƭƭ ŀǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǊ ǿƛǊǘǎŎƘŀƊƭƛŎƘŜƴ CƻƭƎŜƴ ŘŜǎ ¦ƪǊŀƛƴŜ-

YǊƛŜƎŜǎ ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ /ƻǊƻƴŀ-tŀƴŘŜƳƛŜ ŀǳŦ ŘƛŜ .ŀǳǿƛǊǘǎŎƘŀƊ ±ŜǊȊǀƎŜǊǳƴƎŜƴ ƴƛŎƘǘ ŀǳǎƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ  

.ŜǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ ƳǀƎƭƛŎƘ 
bŀŎƘ !ōǎŎƘƭǳǎǎ ŘŜǊ {ŀƳƳŜƭǇƘŀǎŜ ōŜǘǊŅƎǘ ŘŜǊ tǊŜƛǎ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ 9ƛƴȊŜƭŀƴǎŎƘƭǳǎǎ ƴǳƴ 9ǳǊ сллΣ-Φ bŀŎƘ CŜǊǝƎǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǎ bŜǘȊŜǎ 
ƪƻǎǘŜǘ ŘŜǊ !ƴǎŎƘƭǳǎǎ 9ǳǊ фллΣ-Φ 5ŀǎ ŀƪǘǳŜƭƭ ƎǸƭǝƎŜ .ŜǎǘŜƭƭŦƻǊƳǳƭŀǊ ƛǎǘ ƘƛŜǊ Ȋǳ ŬƴŘŜƴΥ ǿǿǿΦƴƻŜƎƛƎΦŀǘκōŜǎǘŜƭƭǳƴƎΦ  
LƴǘŜǊƴŜǘŘƛŜƴǎǘŜ ƛƳ ƻũŜƴŜƴ bm DƭŀǎŦŀǎŜǊƴŜǘȊ 

5ŀǎ bm DƭŀǎŦŀǎŜǊƴŜǘȊ ƛǎǘ ƻũŜƴ ŦǸǊ ŀƭƭŜ 5ƛŜƴǎǘŜŀƴōƛŜǘŜǊΦ IƛŜǊ ŜƛƴŜ «ōŜǊǎƛŎƘǘ ŘŜǊ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜƴ tǊƻŘǳƪǘŜ ǳƴŘ tŀƪŜǘŜΣ ŘƛŜ ŀƪǘǳŜƭƭ 

ǾŜǊŦǸƎōŀǊ ǎƛƴŘΥ ǿǿǿΦƴƻŜƎƛƎΦŀǘκŀƴōƛŜǘŜǊΦ {ŎƘƻƴ ƧŜǘȊǘ ǎƻƭƭǘŜƴ ŘƛŜ YǳƴŘƛƴƴŜƴ ǳƴŘ YǳƴŘŜƴ ŘŀǊŀǳŦ ŀŎƘǘŜƴΣ Řŀǎǎ ǎƛŜ ŜǘǿŀƛƎŜ ±ŜǊπ

ǘǊŅƎŜ Ƴƛǘ ōŜǎǘŜƘŜƴŘŜƴ !ƴōƛŜǘŜǊƴ ƴƛŎƘǘ ǿŜƛǘŜǊ ǾŜǊƭŅƴƎŜǊƴ ōȊǿΦ ǊŜŎƘǘȊŜƛǝƎ ƪǸƴŘƛƎŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ 

«ōŜǊ ƴǀDLD ς ½ǳƪǳƴƊǎǎƛŎƘŜǊŜ DƭŀǎŦŀǎŜǊƛƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊ ŦǸǊ ƭŅƴŘƭƛŎƘŜ wŜƎƛƻƴŜƴ bƛŜŘŜǊǀǎǘŜǊǊŜƛŎƘǎ 

LƳ !ǳƊǊŀƎ ŘŜǎ [ŀƴŘŜǎ ŜǊǊƛŎƘǘŜǘ ǳƴŘ ōŜǘǊŜƛōǘ ŘƛŜ bƛŜŘŜǊǀǎǘŜǊǊŜƛŎƘƛǎŎƘŜ DƭŀǎŦŀǎŜǊƛƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀƊ όƪǳǊȊΥ ƴǀDLDύ Dƭŀǎπ

ŦŀǎŜǊƴŜǘȊŜ ŀōǎŜƛǘǎ ŘŜǊ .ŀƭƭǳƴƎǎǊŅǳƳŜ bƛŜŘŜǊǀǎǘŜǊǊŜƛŎƘǎΦ {ƛŜ ǎƻǊƎǘ ŘŀƳƛǘ ŦǸǊ ȊǳƪǳƴƊǎǎƛŎƘŜǊŜǎ .ǊŜƛǘōŀƴŘƛƴǘŜǊƴŜǘ ƛƴ ƭŅƴŘƭƛŎƘŜƴ 

wŜƎƛƻƴŜƴΦ 5ƛŜ aŜƴǎŎƘŜƴ ƛƴ ŘƛŜǎŜƴ wŜƎƛƻƴŜƴ ƴŜƘƳŜƴ Ŝǎ ŘǳǊŎƘ ŀƪǝǾŜ bŀŎƘŦǊŀƎŜ ƴŀŎƘ DƭŀǎŦŀǎŜǊŀƴǎŎƘƭǸǎǎŜƴ ǎŜƭōǎǘ ƛƴ ŘƛŜ IŀƴŘΣ 

ŜƛƴŜ ƻũŜƴŜΣ ǀũŜƴǘƭƛŎƘŜ ǳƴŘ ȊǳƪǳƴƊǎǎƛŎƘŜǊŜ bŜǘȊƛƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊ Ȋǳ ǎŎƘŀũŜƴΦ ¦ƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴ ǳƴŘ IŀǳǎƘŀƭǘŜ ǎƛƎƴŀƭƛǎƛŜǊŜƴ Ƴƛǘ ƛƘǊŜǊ 

½ǳǎǝƳƳǳƴƎ ȊǳƳ !ǳǎōŀǳΣ Řŀǎǎ ǎƛŜ Ƴƛǘ DƭŀǎŦŀǎŜǊ ōƛǎ ƛƴǎ Iŀǳǎ ŦǸǊ ŘƛŜ ½ǳƪǳƴƊ ƎŜǊǸǎǘŜǘ ǎŜƛƴ ǿƻƭƭŜƴΦ bŀŎƘ ŘŜǊ ŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘŜƴ 9Ǌπ

ǇǊƻōǳƴƎ ŘŜǎ bƛŜŘŜǊǀǎǘŜǊǊŜƛŎƘƛǎŎƘŜƴ .ǊŜƛǘōŀƴŘƳƻŘŜƭƭǎ ƛƴ ǾƛŜǊ tƛƭƻǘǊŜƎƛƻƴŜƴ ǿƛǊŘ ƴǀDLD ƛƴ ŘŜƴ ƪƻƳƳŜƴŘŜƴ WŀƘǊŜƴ Ŝǘǿŀ 

орΦллл IŀǳǎƘŀƭǘŜ ǇǊƻ WŀƘǊ Ƴƛǘ .ǊŜƛǘōŀƴŘ-LƴǘŜǊƴŜǘ ǾŜǊǎƻǊƎŜƴΦ 5ŜǊ {ŎƘǿŜǊǇǳƴƪǘ ƭƛŜƎǘ ŀǳŦ DŜƳŜƛƴŘŜƴ Ƴƛǘ ǳƴǘŜǊ рΦллл 9ƛƴǿƻƘπ

ƴŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ 9ƛƴǿƻƘƴŜǊƴΦ 5ƛŜ ǇŀǎǎƛǾŜ LƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊΣ ŘƛŜ ƴǀDLD ŜǊǊƛŎƘǘŜǘΣ ōƭŜƛōǘ ŅƘƴƭƛŎƘ ǿƛŜ Yŀƴŀƭƛǎŀǝƻƴ ǳƴŘ ²ŀǎǎŜǊƭŜƛǘǳƴƎŜƴ 

ƭŀƴƎŦǊƛǎǝƎ ƛƴ ŘŜǊ IŀƴŘ ŘŜǎ [ŀƴŘŜǎ bƛŜŘŜǊǀǎǘŜǊǊŜƛŎƘ ǳƴŘ ǿƛǊŘ ŀƭǎ {ŀŎƘǿŜǊǘ ŘŜƴ ȊǳƪǸƴƊƛƎŜƴ DŜƴŜǊŀǝƻƴŜƴ ǸōŜǊƎŜōŜƴΦ 5ƛŜ Lƴπ

ǾŜǎǝǝƻƴŜƴ ǎƛƴŘ ƭŀƴƎŦǊƛǎǝƎ ŀƴƎŜƭŜƎǘ ǳƴŘ ŀƳƻǊǝǎƛŜǊŜƴ ǎƛŎƘ ƛƳ [ŀǳŦŜ ŘŜǊ ½ŜƛǘΣ Řŀ ǸōŜǊ ƛƘǊŜ ŀƪǝǾŜ bǳǘȊǳƴƎ 9ƛƴƴŀƘƳŜƴ ŜǊȊƛŜƭǘ 

ǿŜǊŘŜƴΦ ±ŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜ {ŜǊǾƛŎŜǇǊƻǾƛŘŜǊ ƪǀƴƴŜƴ ƛƘǊŜ 5ƛŜƴǎǘŜ ƎƭŜƛŎƘȊŜƛǝƎ ƛƴ ŘŜƳ ƻũŜƴŜƴ bŜǘȊ ŀƴōƛŜǘŜƴΦ 

 

5ƛŜ bƛŜŘŜǊǀǎǘŜǊǊŜƛŎƘƛǎŎƘŜ DƭŀǎŦŀǎŜǊƛƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀƊ 

όƴǀDLDύ ǿǳǊŘŜ ǾƻƳ [ŀƴŘ bƛŜŘŜǊǀǎǘŜǊǊŜƛŎƘ ƎŜƎǊǸƴŘŜǘΦ {ƛŜ ƛǎǘ ¢Ŝƛƭ 

ŘŜǊ bƛŜŘŜǊǀǎǘŜǊǊŜƛŎƘƛǎŎƘŜƴ .ǊŜƛǘōŀƴŘ IƻƭŘƛƴƎΦ 

 

aŜƘǊ ŘŀȊǳ ǳƴǘŜǊΥ ǿǿǿΦƴƻŜƎƛƎΦŀǘ 

http://www.noegig.at/bestellung
http://www.noegig.at/anbieter
http://www.noegig.at
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Klimaschulprojekt ĂBoden ErLebenñ in Volksschulen des Waldviertler Kernlands gestartet 

Mit einem Auftaktworkshop ĂFit in die Klimazukunftñ des Klimab¿ndnis N¥ starteten 6 der 13 Volksschu-

len des Waldviertler Kernlands ein Klimaschulprojekt mit dem Themenschwerpunkt ĂBoden ErLebenñ. 

Klimafitter Boden ist der Schwerpunkt dieses Projektes (gefºrdert durch den Klima- und Energiefonds). 

Die teilnehmenden Schulen, die Volksschulen Albrechtsberg, Kirchschlag-Ottenschlag, Kottes-Purk, 

Sallingberg, Waldhausen und Weinzierl, freuen sich gemeinsam mit Projektbetreuerin Elisabeth 

Hºbartner-GuÇl darauf, das Thema ĂBoden ErLebenñ f¿r die junge Generation greifbar zu machen. Der 

Aufbau des Bodens, Bodenlebewesen aber auch die Rolle des Bodens im Klimawandel werden dabei im 

gesamten Schuljahr im Unterricht beleuchtet. Ausgestattet mit einem Bodenkoffer werden die Sch¿ler 

selbst als Bodenforscher tªtig und beobachten die W¿rmer in der eigens aufgestellten Wurmkiste oder die 

Lebewesen im selbst angelegten Kompost. Eine Exkursionen zum Wurmhof Thaler sowie verschiedene 

Workshops ergªnzen das Programm. 

Detektivisch erheben die Kinder auÇerdem die klimatischen Verhªltnisse in der Schulumgebung, decken 

mºgliche Schwachstellen wie 

Hitzeinseln auf und identifi-

zieren AnpassungsmaÇnah-

men. 

Ziel des Projektes ist es, Kin-

dern deren Handlungsspiel-

raum bewusst zu machen 

und ein nachhaltiges Ver-

stªndnis f¿r Klimawandelan-

passung im Alltag zu schaf-

fen. 

Beim Boden-Workshop legten die Sallingberger Sch¿ler selbst Hand an und nahmen Bodenproben 

Unter dem Titel ĂEhrung der Ehrenamtlichenñ holte die LEADER-Region S¿dliches Waldviertel ï 

Nibelungengau Menschen der ersten Stunde, Gr¿ndungsmitglieder, Funktionªre und Projektanten 
aus der Region vor den Vorhang. 

Leopold Bock aus Sallingberg war bei der Gr¿ndung der LEADER-
Region vor 20 Jahren bereits B¿rgermeister und ist es auch heute 

noch. In der Gr¿nderversammlung wurde auch er zum Obmann-
Stellvertreter gewªhlt. Bis heute ist er Mitglied der Generalversamm-
lung und Teil der LEADER-Aktionsgruppe. In seiner Gemeinde war 

er maÇgeblich an der Umsetzung der Projekte Kremstalweg, Mehr-
zweckgebªude sowie dem Mohndorf beteiligt. 

Projektanten 

Edith WeiÇ aus Sallingberg hat sich in der LEADER-Region besonders 
f¿r ihr Engagement f¿r die Entwicklung des Mohndorfes einen Namen 

gemacht. Durch ihren persºnlichen Einsatz ist das Mohndorf zu dem ge-
worden, was es heute ist. Neben ihrer Funktion als Direktorin der Mittel-
schule Ottenschlag sowie als Obfrau des Mohndorfes unterst¿tzte sie die 

Regionsarbeit immer tatkrªftig. Edith WeiÇ war in mehreren Arbeitskrei-
sen der LEADER-Region sowie im Regionsparlament tªtig, von 2014 bis 
2020 war sie Mitglied in der LAG sowie in der Generalversammlung. 



у 

улΦ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ ς !ƴƴŜƳŀǊƛŜ !ƴŘŜǊƭ 

 ŀǳǎ DǊŀƛƴōǊǳƴƴ όŀƳ ммΦмлΦнлннύ 

Geburtstagsgratulationen 

сл WŀƘǊŜ ς Ŝƛƴ DǊǳƴŘ  

ȊǳƳ CŜƛŜǊƴΗΗ 

CǊŀƴȊƛǎƪŀ ǳƴŘ WƻƘŀƴƴ ¢Ǌƛƴƪƭ ŀǳǎ  

DǊƻǖƴƻƴŘƻǊŦ ŦŜƛŜǊǘŜƴ ŀƳ нуΦ 5ŜȊŜƳōŜǊΣ LƘǊŜ  

5ƛŀƳŀƴǘŜƴŜ IƻŎƘȊŜƛǘΦ  

Seite an Seite 

улΦ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ ς IŜǊƳƛƴŜ IǳōŜǊ 

 ŀǳǎ DǊƻǖƴƻƴŘƻǊŦ όŀƳ лсΦмлΦнлннύ 

Astrid  Schierhuber und 

Matthias Mosgöller  

aus Lugendorf, am 29.10.2022  

ǾƻǊƴŜ ǎƛǘȊŜƴŘ WǳōƛƭŀǊƛƴ !ƴƴŜƳŀǊƛŜ !ƴŘŜǊƭΣ ŘŀƘƛƴǘŜǊ .ŜȊƛǊƪǎƻōƳŀƴƴ 
ǾƻƳ {ŜƴƛƻǊŜƴōǳƴŘ 9Ǌƴǎǘ {ƛƴƴƘǳōŜǊΣ tŀǊǘŜƛƻōƳŀƴƴ /ƘǊƛǎǝŀƴ  
²ŜƛŘŜƴŀǳŜǊΣ DŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘ [ǳƪŀǎ ½ŜƛƭƛƴƎŜǊΣ aƛŎƘŀŜƭŀ YƭŀƳŜǊǘΣ 

9ŘŜƭǘǊŀǳŘ {ŎƘƴŀƛǘ ǳƴŘ !ƭŦǊŜŘ {ŎƘƴŀƛǘ 

ǾƻǊƴŜ ǎƛǘȊŜƴŘ WǳōƛƭŀǊƛƴ IŜǊƳƛƴŜ IǳōŜǊ Ƴƛǘ DŀǧŜƴ WƻǎŜŦΣ ŘŀƘƛƴǘŜǊ 9ƴƪŜǊƭ 
 [ǳƪŀǎ YƭŜƳƳŜǊΣ ƎŦDw YŀǊƭ ½ŜƭƭŜǊΣ ±ȊōƎƳ /ƻǊƴŜƭƛŀ WǳǎǘŜǊ ǳƴŘ tŀǊǘŜƛƻōƳŀƴƴ 
/ƘǊƛǎǝŀƴ ²ŜƛŘŜƴŀǳŜǊ 

Unsere j¿ngsten Gemeindeb¿rger 

22.10.2022, Lara Fichtinger,  

Voitschlag 

Eltern: Karin Fichtinger & Rene Eder 

19.09.2022, Moritz Piringer, 

Sallingberg 

Eltern: Marina & Manuel  

11.11.2022, Doninik Braun,  

Grainbrunn 

Eltern: Christina und Johannes  

06.12.2022, David Weidenauer, 

GroÇnondorf 

Eltern: Martina Kramel &  

Christian Weidenauer  



ф 

Wir bitten jene Personen (Jubilªum oder Geburtstag) welche nicht in der Zeitung verºffentlicht werden wollen, sich 

beim Gemeindeamt 02877/8344 / gemeinde@sallingberg.at, B¿rgermeister, Vizeb¿rgermeisterin oder bei den Gemein-

derªten zu melden.  Wir danken f¿r die Mithilfe. 

 rztenotdienst 

улΦ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ - IŜŘǿƛƎ CǳǧŜǊƪƴŜŎƘǘ  
ŀǳǎ DǊŀƛƴōǊǳƴƴ  όнуΦлфΦнлннύ  

урΦ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ ς [ŜƻǇƻƭŘƛƴŜ YƭŀƳŜǊǘ 

 ŀǳǎ DǊŀƛƴōǊǳƴƴ όŀƳ лтΦммΦнлннύ 
улΦ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ ς {ȅƭǾƛŀ [ƻƳƻǘ 

 ŀǳǎ wŀōŜƴƘƻŦ όŀƳ нфΦмлΦнлннύ 

урΦ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ ς WƻǎŜŦ  {ǘŜƛƴŘƭ 

 ŀǳǎ {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ όŀƳ нлΦмнΦнлннύ 
урΦ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ ς WƻǎŜŦŀ IŀŦƴŜǊ 

 ŀǳǎ DǊƻǖƴƻƴŘƻǊŦ όŀƳ нпΦмнΦнлннύ 

улΦ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ ς CǊŀƴȊ {ŎƘƛŜǊƘǳōŜǊ 

 ŀǳǎ {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ όŀƳ нрΦмнΦнлннύ 

Geburtstagsgratulationen 

CǊŀƴȊ ²ŀƎŜǎǊŜƛǘŜǊΣ фп WŀƘǊŜΣ {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ 

wŜƛƴƘŀǊŘ {ǘǳƳƳŜǊΣ сс  WŀƘǊŜΣ DǊŀŦŜƳǸƘƭŜκ{ǇƛŜƭƭŜƛǘƘŜƴ 

WƻƘŀƴƴ ¢ǊŀȄƭŜǊΣ тл WŀƘǊŜΣ {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ 

IŜǊƳƛƴŜ ¢ŀǳŜǊΣ фм WŀƘǊŜΣ wŀōŜƴƘƻŦ 

!ŘƻƭŦ IŀƴƎƭŜƛǘƴŜǊΣ ум WŀƘǊŜΣ DǊƻǖƴƻƴŘƻǊŦ 



мл 



мм 



мн 



мо 



мп 

Der Lebensweg ï das war das Jahr 2022 

 

Jedes Ende ist ein neuer Anfang. Nach dem Tod von  

Obmann Konrad Friedl herrschte im Verein Lebensweg  

eine Trauerphase. Um die Arbeit rund um den Lebensweg 

bestmºglich fortzusetzen, fand eine auÇerordentliche  

Generalversammlung statt. Der wohl wichtigste Punkt war 

die Wahl einer neuen Vereinsspitze: Christina Martin aus 

Kirchschlag wurde zur neuen Obfrau gewªhlt. 

Auch heuer blicken wir wieder auf ein arbeitsreiches Jahr  

zur¿ck. Nach lªngerer Zeit konnten wir dieses Jahr endlich  

wieder zwei Wandertage, zu Pfingsten und im Herbst statt-

finden. Ein Highlight war die Fertigstellung des neuen Folders, 

dieser ist als Planungsbegleiter f¿r die Wanderer besonders wichtig.  

Mit den Lebenswegpartnern konnten nach Verzºgerung die Exkursionen des Partnerprogramms durchgef¿hrt wer-

den. Weiters fand der erste Partnerstammtisch im Juni statt. Dort konnten die Betriebe und Gemeinden sich mit ihren 

Erfahrungen einbringen und erhielten gebrandete Lebensweg Goodies, bspw. Servietten, Jausensackerl, Bierkarten 

und ªhnliches. 

Am 24. Juli 2022 ist plºtzlich und unerwartet unser Obmann und Freund Konrad Friedl  im 76. Lebensjahr von uns 

gegangen. Er hinterlªsst ein groÇes Erbe. Konrad sprudelte voller Engagement und Ideen f¿r den Weitwanderweg ï 

sein Herzensprojekt! Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren und mit vollem Elan am Lebensweg weiter-

arbeiten. 

Bei der auÇerordentlichen Generalversammlung am 8. No-

vember 2022 wurde Christina Martin, B¿rgermeisterin von 

Kirchschlag, als neue Obfrau einstimmig gewªhlt. Was die 40-

Jªhrige mit dem Lebensweg verbindet? ĂIch wohne quasi am 

Lebensweg, gehe gerne wandern, am liebsten zu Hause und 

meistens mit Kind, Hund und Pferd ï und ich war von Beginn 

an Fan der Idee āLebenswegó. AuÇerdem sehe ich, dass die-

ses Projekt Fr¿chte trªgtñ, betont Martin. Mit einem groÇarti-

gen Team, das ihr zur Seite steht, habe sie sich dazu ent-

schlossen, eine ihrer ĂLieblingsbeschªftigungen amtlich zu 

machenñ.  

F¿r das kommende Wanderjahr schmiedet die frisch gewªhlte Obfrau auch schon Plªne. Zuk¿nftig wird es nur noch 

einen Themen-Wandertag pro Jahr geben. Dieser wird wie gewohnt am Pfingstmontag unter dem Titel ĂStart in die 

Wandersaisonñ stattfinden. Wichtig ist ihr, den Lebensweg f¿r die Bewohner der Lebenswegregion bewusst sp¿rbar 

zu machen: ĂWie immer und ¿berall kennt man meistens die Angebote in der eigenen Region am wenigsten. Warum 

in die Ferne schweifen, wenn das Gute so nah liegt?ñ 

Die nªchsten Schritte betreffen nun zahlreiche MarketingmaÇnahmen in Kooperation mit dem Waldviertel Tourismus, 

die Fertigstellung der neuen Wanderkarte, das Aufstellen der Herzbªnke im Zuge des Projekts ĂHerzlichkeit am Le-

benswegñ sowie das Planen der nªchsten Stammtische f¿r die Lebenswegpartnerbetriebe und Wanderbeauftragten. 

Kontakt: Obfrau Bgm.
in
 Christina MARTIN, Email: martin@kirchschlag.gv.at Tel.: 0650/9501177 

 

Bildtext: Pfingstwanderung 2022 v.l.n.r.: Benno Sulzberger, Cornelia Juster, Irene Kamleithner, Konrad Friedl,  

Monika Mach und Angela Fichtinger 

Vereinsvorstand v.l.n.r.: Friedrich F¿rst (Schriftf¿hrer), Franz Rosenkranz (Schriftf¿hrer-Stellvertreter), Veronika 

Schroll (Obmann-Stellvertreterin), Obfrau Christina Martin, Franz Lumesberger (Obmann-Stellvertreter), Monika 

Mach (Kassierin) und Benno Sulzberger (Kassier-Stellvertreter). 

Fotocredits: Anna Faltner / Leaderregion 

mailto:martin@kirchschlag.gv.at
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PRESSEMITTEILUNG      

Ottenschlag, 15. November 2022 

 

Ein erklªrtes Ziel der LEADER-Region S¿dliches Waldviertel-Nibelungengau ist es, die Region f¿r 

junge Leute attraktiver zu gestalten. Daher bietet LEADER in Zusammenarbeit mit der Volkshoch-

schule S¿dliches Waldviertel eine kostenlose Vortragsreihe f¿r 25- bis 40-jªhrige Regionsbewohner 

an. Die Inhalte dienen vor allem der persºnlichen Entwicklung. 
 

Bildung ist ein wesentlicher Punkt bei jungen Menschen, der oft entscheidet, wo sie leben wollen. Genau 

da setzt das LEADER-Projekt ĂZukunftscoachingñ an. Unter dem Titel Ă#GedankenTanken ï Eine Region 

bricht aufñ finden im nªchsten Fr¿hjahr kostenlose Workshops statt, die der persºnlichen Weiterentwick-

lung der Menschen dienen sollen. 

Konkret werden die Themen Kommunikation und Konfliktmanagement, Selbstmanagement, Resilienz, 

Stressmanagement, Burn Out Prophylaxe und Zieldefinitionen behandelt. Die Vortrªge werden von LEA-

DER-Mitarbeiterin Alexandra Katzian gehalten, die neben einer breit gefªcherten sozialwissenschaftlichen 

Ausbildung auch vielfªltige Trainerausbildungen wie beispielsweise Selbsterfahrung, Kommunikation und 

Ausdruck, Resilienz, sowie Erlebnis- und Spielpªdagogik absolviert hat. 

Von 18. Februar bis 15. Mªrz finden die acht Module als Online-Veranstaltungen immer samstags von 8 

bis 12 Uhr sowie mittwochs von 17 bis 19 Uhr statt. Ein verlockender Aspekt: Die Volkshochschule 

vergibt f¿r die Teilnahme an diesen Workshops auch ECTS-Punkte an Studierende. AuÇerdem kºnnen 

auch Zertifikate f¿r den Arbeitsgeber ausgestellt werden.  

Die Module im ¦berblick: 

Modul 1: Reden ist Silber, Schweigen ist Gold?  

Samstag, 18. Februar 2023 von 8-12 Uhr 

Modul 2: Einf¿hrung in die Interkulturelle Kommunikation  

Mittwoch, 22. Februar 2023 von 17 - 19 Uhr 

Modul 3: Der Ăguteñ Konflikt?  

Samstag, 25. Februar 2023 von 8 bis 12 Uhr 

Modul 4: Training zur deeskalierenden Gesprªchsf¿hrung 

Mittwoch, 01. Mªrz 2023 von 17-19 Uhr 

Modul 5: Fokus auf die eigene Marke 

Samstag, 04. Mªrz 2023 von 8-12 Uhr  

Modul 6: Resilienz kann man lernen 

Mittwoch, 08. Mªrz 2023 von 17 - 19 Uhr 

Modul 7: Mentale Stªrke im Ehrenamt 

Samstag, 11. Mªrz 2023 von 8-12 Uhr 

Modul 8: Umweltpsychologie & Nachhaltiger Lebensstil 

Mittwoch, 15. Mªrz 2023 von 17 - 19 Uhr 

Nªhere Informationen zu den Vortragsinhalten und zur Anmeldung gibt es unter:  

Volkshochschule S¿dliches Waldviertel (T) 07415 6760-30  

(E) office@swv.at  

www.volkshochschule.swv.at 

 

Bildtext: LEADER-Projektmanagerin Alexandra Katzian  

Fotocredit: Anna Faltner/Leaderregion  

mailto:office@swv.at
http://www.volkshochschule.swv.at
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bŀŎƘōŀǊǎŎƘŀƊǎƘƛƭŦŜ ς 5!±b9 

 α9ǎ ƛǎǘ ǘƻƭƭΣ ǿŜƴƴ Ƴŀƴ ŜƛƴŦŀŎƘ ƴǳǊ ŀƴǊǳŦŜƴ ƳǳǎǎΣ ǳƴŘ Ŝǎ ƪƻƳƳǘ ƧŜƳŀƴŘ ǳƴŘ ƘƛƭƊ  
ŜƛƴŜƳΦάΣ ǎƻ ŘƛŜ !ǳǎǎŀƎŜ ŘŜǊ ŜǊǎǘŜƴ YƭƛŜƴǝƴ ƛƴ aŀǊǝƴǎōŜǊƎΣ ŘƛŜ Ǿƻƴ ŜƛƴŜƳ ŜƘǊŜƴ-
ŀƳǘƭƛŎƘŜƴ IŜƭŦŜǊ ȊǳƳ !ǊȊǘ ƎŜŦŀƘǊŜƴ ǿǳǊŘŜΦ 5ǳǊŎƘ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ bŀŎƘōŀǊǎŎƘŀƊǎƘƛƭŦŜ-
5!±b9 ǿǳǊŘŜ ŘƛŜǎŜ CŀƘǊǘ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘΦ  
 
aƛǘ ŘƛŜǎŜƳ ƪƻǎǘŜƴƭƻǎŜƴ !ƴƎŜōƻǘ ƳǀŎƘǘŜƴ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜƴ ŘŜǎ ²ŀƭŘǾƛŜǊǘƭŜǊ YŜǊƴƭŀƴŘǎ 
Řŀǎ ŜƘǊŜƴŀƳǘƭƛŎƘŜ 9ƴƎŀƎŜƳŜƴǘ ǳƴŘ ŘƛŜ bŀŎƘŦǊŀƎŜ ƴŀŎƘ ǎƻȊƛŀƭŜƴ 5ƛŜƴǎǘŜƴ ƪƻƻǊŘƛƴƛŜǊŜƴΦ  
5ŀǎ !ƴƎŜōƻǘ ǊŜƛŎƘǘ Ǿƻƴ  
CŀƘǊŘƛŜƴǎǘŜƴΣ  
9ƛƴƪŀǳŦǎŘƛŜƴǎǘŜƴΣ  
.ŜƎƭŜƛǘǳƴƎ ȊǳƳ !ǊȊǘ ƻŘŜǊ  
.ŜǎǳŎƘǎŘƛŜƴǎǘŜ ōƛǎ Ƙƛƴ ȊǳƳ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜƴ {ǇŀȊƛŜǊŜƴƎŜƘŜƴΦ  

 
IŀōŜƴ ŀǳŎƘ {ƛŜ [ǳǎǘΣ ŀƴŘŜǊŜ tŜǊǎƻƴŜƴ ƛƴ LƘǊŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ Ȋǳ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜƴΚ hōǿƻƘƭ {ƛŜ 
ƴƛŎƘǘ ǾƛŜƭ ½Ŝƛǘ ƘŀōŜƴ ǳƴŘ ǎƛŎƘ ƴƛŎƘǘ ōƛƴŘŜƴ ƳǀŎƘǘŜƴΚ .Ŝƛ bŀŎƘōŀǊǎŎƘŀƊǎƘƛƭŦŜ-5!±b9 
ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ōŜƛ ƧŜŘŜǊ !ƴŦǊŀƎŜ ŜƴǘǎŎƘŜƛŘŜƴΣ ƻō {ƛŜ ŘƛŜǎŜƴ 5ƛŜƴǎǘ ǸōŜǊƴŜƘƳŜƴ ƳǀŎƘǘŜƴΦ 
5Ŝƴƴ ǿŜƴƴ ǾƛŜƭŜ Ŝƛƴ ōƛǎǎŎƘŜƴ ƘŜƭŦŜƴΣ ƪŀƴƴ Ŝǘǿŀǎ DǊƻǖŜǎ ŜƴǘǎǘŜƘŜƴ ǳƴŘ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ 
ƳŀŎƘǘ Ŝǎ ǾƛŜƭ ƳŜƘǊ {ǇŀǖΦ   
¦Ƴ Řŀǎ IŜƭŦŜƴ ƴƻŎƘ ŜƛƴŦŀŎƘŜǊ Ȋǳ ƎŜǎǘŀƭǘŜƴΣ ǎƛƴŘ ǿƛǊ ƳƛǧŜƴ ƛƴ ŘŜǊ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ŜƛƴŜǊ 
ŜƛƎŜƴŜƴ ±ŜǊƳƛǧƭǳƴƎǎ-!ǇǇΣ ǿŜƭŎƘŜ tŜǊǎƻƴŜƴ ŘƛŜ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ōǊŀǳŎƘŜƴ ǳƴŘ tŜǊǎƻƴŜƴ 
ǿŜƭŎƘŜ ƎŜǊƴŜ IŜƭŦŜƴ ȊǳǎŀƳƳŜƴōǊƛƴƎǘΦ 5ƛŜǎŜ ƪŀƴƴ ŀō WŅƴƴŜǊ ŀǳŦ ǿǿǿΦǿŀƭŘǾƛŜǊǘƭŜǊ-
ƪŜǊƴƭŀƴŘΦŀǘ ƘŜǊǳƴǘŜǊƎŜƭŀŘŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ  
 
²Ŝƴƴ ŀǳŎƘ {ƛŜ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ƛƳ !ƭƭǘŀƎ ōŜƴǀǝƎŜƴ ƻŘŜǊ ŜƘǊŜƴŀƳǘƭƛŎƘ ǘŅǝƎ ǿŜǊŘŜƴ  
ǿƻƭƭŜƴ - ŜƛƴŦŀŎƘ Ǿƻƴ ah-CwΥ луΦлл - мнΦлл ¦ƘǊ ǳƴǘŜǊ лнутн κ нлл тф пл ƛƳ ²ŀƭŘǾƛŜǊǘƭŜǊ 
YŜǊƴƭŀƴŘ ŀƴǊǳŦŜƴ ǳƴŘ ǎƛŎƘ ƛƴŦƻǊƳƛŜǊŜƴΦ  
 
 

/ƻƳƳǳƴƛǘȅ bǳǊǎƛƴƎ 
 

αDŜǎǳƴŘƘŜƛǘ ƛǎǘ Řŀǎ ²ƛŎƘǝƎǎǘŜΗά - ¦ƴŘ ǿŀǎ ƳŀŎƘŜƴ ǿƛǊ ŘŀŦǸǊΚ LƳ ¢ǊǳōŜƭ ŘŜǎ !ƭƭǘŀƎǎ ƎŜƘǘ ŘƛŜ ŜƛƎŜƴŜ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎŦǀǊŘŜǊǳƴƎ ƻƊ 

ǳƴǘŜǊΦ  

.ŜǎƻƴŘŜǊǎ ǇƅŜƎŜƴŘŜ !ƴƎŜƘǀǊƛƎŜ ǎƛƴŘ ƻƊ ǸōŜǊƭŀǎǘŜǘ ǳƴŘ ǾŜǊƎŜǎǎŜƴ ŘŀōŜƛ ŀǳŦ ǎƛŎƘ Ȋǳ ŀŎƘǘŜƴΦ α±ƛŜƭŜƴ ǘǳǘ Ŝǎ ŜƛƴŦŀŎƘ Ǝǳǘ Ƴƛǘ  

ŜƛƴŜǊ CŀŎƘƪǊŀƊ ǸōŜǊ ƛƘǊŜ {ƛǘǳŀǝƻƴ Ȋǳ ǎǇǊŜŎƘŜƴΦ LƳ DŜǎǇǊŅŎƘ ƪƻƳƳǘ Ƴŀƴ Řŀƴƴ ƻƊ ŘǊŀǳŦΣ Řŀǎǎ Ƴƛǘ ƪƭŜƛƴŜƴ ±ŜǊŅƴŘŜǊǳƴƎŜƴ  

ŜƛƴƛƎŜǎ ƭŜƛŎƘǘŜǊ ƎŜƘǘΦάΣ ǎƻ ŘƛŜ 9ǊŦŀƘǊǳƴƎŜƴ ŘŜǊ /ƻƳƳǳƴƛǘȅ bǳǊǎŜǎΦ !ƭǎ 5ƛǇƭƻƳƛŜǊǘŜ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎ- ǳƴŘ YǊŀƴƪŜƴǇƅŜƎŜǊƛƴƴŜƴ 

ƳǀŎƘǘŜƴ ŘƛŜ /ƻƳƳǳƴƛǘȅ bǳǊǎŜǎ ōŜǎƻƴŘŜǊǎ ŅƭǘŜǊŜ aŜƴǎŎƘŜƴ ǳƴŘ ŘŜǊŜƴ !ƴƎŜƘǀǊƛƎŜ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜƴΣ ƎŜǎǳƴŘ Ȋǳ ōƭŜƛōŜƴΦ  

α²ƛǊ ǎƛƴŘ Ŝǎ ƎŜǿƻƘƴǘΣ ŜǊǎǘ Řŀƴƴ Ŝǘǿŀǎ ŦǸǊ ǳƴǎŜǊŜ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘ Ȋǳ ƳŀŎƘŜƴΣ ǿŜƴƴ Ŝǎ ǿŜƘ ǘǳǘΦάΣ ǎƻ ŘƛŜ tǊƻƧŜƪǘƭŜƛǘŜǊƛƴ 5ƻǊƛǎ  

aŀǳǊŜǊΣ α5ŀƴƴ ƎŜƘǘ Ƴŀƴ ȊǳƳ !ǊȊǘ ǳƴŘ ŘŜǊ ǎƻƭƭ Ŝǎ ǿƛŜŘŜǊ ǊƛŎƘǘŜƴΦά 5ŀōŜƛ Ǝƛōǘ Ŝǎ ǾƛŜƭŜ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ ƴŜōŜƴ {ǇƻǊǘ ǳƴŘ ƎŜǎǳƴŘŜǊ 

9ǊƴŅƘǊǳƴƎΣ ƎŜǎǳƴŘ Ȋǳ ōƭŜƛōŜƴ ōȊǿΦ ǎŜƛƴŜ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘ ǿƛŜŘŜǊƘŜǊȊǳǎǘŜƭƭŜƴΦ aŀƴŎƘƳŀƭ 

ōǊŀǳŎƘǘ Ŝǎ ƪŜƛƴŜ aŜŘƛƪŀƳŜƴǘŜΣ ǎƻƴŘŜǊƴ Ŝǘǿŀǎ ŀƴŘŜǊŜǎΣ ǳƳ ŘƛŜ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘ ƭŀƴƎ-

ŦǊƛǎǝƎ Ȋǳ ŦǀǊŘŜǊƴΦ ¦Ƴ Řŀǎ ƘŜǊŀǳǎȊǳŬƴŘŜƴΣ ōǊŀǳŎƘǘ Ŝǎ ½Ŝƛǘ ȊǳƳ wŜŘŜƴ ǳƴŘ ŜƛƴŜ CŀŎƘπ

ƪǊŀƊΣ ŘƛŜ ƛƳ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎōŜǊŜƛŎƘ ǾŜǊŀƴƪŜǊǘ ƛǎǘ ǳƴŘ Řŀǎ !ƴƎŜōƻǘ ȊǳǊ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎ-

ŦǀǊŘŜǊǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ wŜƎƛƻƴ ƪŜƴƴǘΦ 5ŀŦǸǊ ƘŀōŜƴ ŘƛŜ &ǊȊǘŜ ŀƭƭŜǊŘƛƴƎǎ ƻƊ ƴƛŎƘǘ ŘƛŜ ŜǊŦƻǊŘŜǊπ

ƭƛŎƘŜƴ wŜǎǎƻǳǊŎŜƴΦ  

Lƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜƴ &ǊȊǘŜƴ ŘŜǎ ²ŀƭŘǾƛŜǊǘƭŜǊ YŜǊƴƭŀƴŘǎ ǿǳǊŘŜ ŘŀƘŜǊ Ŝƛƴ  

ƪƻǎǘŜƴƭƻǎŜǎ !ƴƎŜōƻǘ ƎŜǎŎƘŀũŜƴΣ ǳƳ ŘŜƳ ŜƴǘƎŜƎŜƴȊǳǿƛǊƪŜƴΦ aƛǧŜƭǎ 9ƳǇŦŜƘƭǳƴƎǎπ

ǎŎƘŜƛƴάΣ ŘŜƴ ŘƛŜ &ǊȊǘŜ ŘŜǎ ²ŀƭŘǾƛŜǊǘƭŜǊ YŜǊƴƭŀƴŘǎ ŀǳǎǎǘŜƭƭŜƴΣ ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ tŀǝŜƴǘŜƴ Ȋǳ 

ŜƛƴŜƳ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜƴ DŜǎǇǊŅŎƘ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ /ƻƳƳǳƴƛǘȅ bǳǊǎŜ ŘŜǎ ²ŀƭŘǾƛŜǊǘƭŜǊ YŜǊƴƭŀƴŘǎ 

ǿŜƛǘŜǊǾŜǊƳƛǧŜƭǘΦ 5ŀǎ !ƴƎŜōƻǘ ƛǎǘ ŦǸǊ ŘƛŜ tŀǝŜƴǘŜƴ ƪƻǎǘŜƴƭƻǎΦ  

²Ŝƴƴ ŀǳŎƘ {ƛŜ CǊŀƎŜƴ ǊǳƴŘ ǳƳ ŘƛŜ {ǘŜƛƎŜǊǳƴƎ LƘǊŜǊ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘ ƘŀōŜƴΣ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ 

ƎŜǊƴŜ Ǿƻƴ ah-CwΥ луΦлл - мнΦлл ¦ƘǊ ǳƴǘŜǊ лнутн κ нлл тф нм ŜƛƴŜƴ DŜǎǇǊŅŎƘǎǘŜǊƳƛƴ 

Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ ǳƴǎŜǊŜǊ /ƻƳƳǳƴƛǘȅ bǳǊǎŜǎ ǾŜǊŜƛƴōŀǊŜƴΦ  

 

http://www.waldviertler-kernland.at
http://www.waldviertler-kernland.at
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Brauchen wir Zuzug von auÇen? 

Zu wenige Geburten, zu viele Sterbefªlle! Es braucht Menschen, die in  

unsere Region ziehen wollen, damit die Waldviertler Gemeinden lebens-

wert & die Betriebe erfolgreich bleiben kºnnen. 

Das Waldviertel ist lªngst keine Abwanderungsregion mehr. Seit vielen Jahren ist die Region ein ge-

schªtzter Wohnort. Rund 4.900 Menschen ziehen jªhrlich her und gr¿nden hier ihren Hauptwohnsitz. 

Das ist wichtig, denn durch die geringe Geburtenzahl sinkt die Bevºlkerungszahl insgesamt, Vereine 

finden weniger Mitglieder und Betriebe weniger Mitarbeiter:innen. 

Unter der Marke ĂWohnen im Waldviertelñ bem¿hen wir uns gemeinsam mit 55 weiteren Mitgliedsge-

meinden des Vereines Interkomm darum, die Region attraktiv zu bewerben. Das schaffen wir auch 

durch viele ĂWaldviertel-Botschafter:innenñ, - Menschen, die sich f¿r die Region interessieren und ande-

re dazu motivieren, hierzubleiben oder herzuziehen. 

Treffen der Botschafter und Botschafterinnen f¿r das Waldviertel 

Der Verein Interkomm holt interessierte Waldviertler:innen immer wieder zusammen, um die neuesten 

Entwicklungen, Erfahrungen und Informationen miteinander zu teilen und um das tolle Netzwerk zu stªr-

ken! Dieses Jahr fand das Treffen am 29. September am campus Horn statt. Mehr als 130 Personen 

folgten der Einladung.  

Die bunte Mischung an Menschen bildete die Kompetenzen und Interessen der Region wunderbar ab. 

Auch Landesrat Ludwig Schleritzko war mit dabei und ¿berzeugte sich von der Kraft der Initiative 

"Wohnen im Waldviertel". Die Stim-

mung war groÇartig, Erfahrungen 

wurden ausgetauscht und es wurde 

noch lange nach dem offiziellen Teil 

angeregt diskutiert. Obmann Bgm. 

Martin Bruckner: ĂDie Stªrke des 

Projektes ĂWohnen im Waldviertelñ 

liegt in der aktiven Zusammenar-

beit. Etwas, wof¿r uns viele andere 

beneiden. An diese Stelle ein gro-

Çes DANKE an unsere 56 Gemein-

den.ñ  

 
±ƛŜƭŜ aŜƴǎŎƘŜƴ ǎǘŜƘŜƴ ƘƛƴǘŜǊ ŘŜǊ wŜƎƛƻƴ ǳƴŘ ǿƛǎǎŜƴ ǳƳ ŘŜǊŜƴ {ǘŅǊƪŜƴ ŀƭǎ ²ƻƘƴ- ǳƴŘ !ǊōŜƛǘǎǎǘŀƴŘƻǊǘΦ ϭ ±ŜǊŜƛƴ LƴǘŜǊƪƻƳƳ 

 

 

 

 

 

!ǳŎƘ {L9 ƪǀƴƴŜƴ .ƻǘǎŎƘŀƊŜǊΥƛƴ ǿŜǊŘŜƴΗ aŜƭŘŜƴ {ƛŜ ǎƛŎƘ ŀƴ ǳƴǘŜǊ ǿǿǿΦǿƻƘƴŜƴ-ƛƳ-ǿŀƭŘǾƛŜǊǘŜƭΦŀǘΦ  

IƛŜǊ ŬƴŘŜƴ {ƛŜ ŀǳŎƘ ǳƳŦŀǎǎŜƴŘŜ LƴŦƻǎ Ȋǳ ŦǊŜƛŜƴ WƻōǎΣ LƳƳƻōƛƭƛŜƴΣ .ŀǳƎǊǸƴŘŜƴ ǳƴŘ ŘŜƴ ǾƛŜƭŜƴ !ƴƎŜōƻǘŜƴ ŘŜǎ 

²ŀƭŘǾƛŜǊǘŜƭǎ ŀƭǎ ǿǳƴŘŜǊōŀǊŜǊ [ŜōŜƴǎƻǊǘΗ  

!ǳŎƘ ²ŀƘƭ-²ŀƭŘǾƛŜǊǘƭŜǊΥƛƴƴŜƴ ǿŀǊŜƴ ŀƴ ŘƛŜǎŜƳ !ōŜƴŘ ǳƴǘŜǊ ŘŜƴ DŅǎǘŜƴΦ aŜƴǎŎƘŜƴΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ƎŀƴȊ ōŜǿǳǎǎǘ ŦǸǊ Ŝƛƴ [ŜōŜƴ ƛƴ ŘŜǊ wŜƎƛƻƴ Ŝƴǘπ
ǎŎƘƛŜŘŜƴ ƘŀōŜƴ ǳƴŘ ƎŜǊƴŜ Ǿƻƴ ƛƘǊŜƴ .ŜǿŜƎƎǊǸƴŘŜƴ ŜǊȊŅƘƭŜƴΦ {ƛŜ ǿǳǊŘŜƴ ƘŜǊȊƭƛŎƘ ǿƛƭƭƪƻƳƳŜƴ ƎŜƘŜƛǖŜƴΗ ϭ ±ŜǊŜƛƴ LƴǘŜǊƪƻƳƳ 
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Freiwillige Feuerwehr Sallingberg 
Wir gedenken in tiefer Trauer und Ehrfurcht 

unseren verstorbenen Feuerwehrkameraden 

 

Einsªtze: 
(01. Dez. 21 ï 30. Nov. 22) 

Jahresr¿ckblick: 

Das Einsatzjahr der FF Sallingberg begann am 2. Februar bei winter-
lichen Fahrverhªltnissen. Ein Lieferwagen war am Hinterweg Richtung 
Armschlag von der Fahrbahn abgekommen. Tags darauf rutschte ein 
Fahrzeug der M¿llabfuhr von der befestigten Fahrbahn ab. Beide konn-
ten ihre Fahrt nach einer Seilwindenbergung fortsetzen. 
 
Am 7. Mªrz wurden die Einsatzkrªfte via Sirenenalarmierung von 
Florian Niederºsterreich zu einem sehr zeitintensiven Einsatz  
alarmiert. Bereits bei der Ausfahrt konnte man von Weitem eine 
dunkle Rauchsªule ¿ber der Grafem¿hle wahrnehmen. Beim  
Eintreffen stand bereits das Wohnhaus mit angrenzender  
Scheune in Vollbrand. Der Brand drohte, sich auf das angren-
zende Waldst¿ck auszubreiten. Durch den unerm¿dlichen Einsatz 
der Einsatzkrªfte sechs verschiedener Feuerwehren, konnte ein 
¦bergreifen der Flammen verhindert und der Brand gelºscht  
werden. Bei der anschlieÇenden Brandwache mussten immer  
wieder aufflackernde Glutnester abgelºscht werden. Die Lºsch-
arbeiten dauerten bis in die Abendstunden des Folgetages an.  
 
Am Morgen des 5. Novembers, wurden zahlreiche Mitglieder kurz vor  
6 Uhr aus dem Schlaf gerissen. Am Ortsbeginn von Sallingberg 
(KremstalstraÇe) ereignete sich ein Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person. Zu diesem Einsatz wurden die Feuerwehren Sallingberg,  
Lugendorf und Grafenschlag alarmiert. Beim Eintreffen am Unfallort 
wurden die Rettungssanitªter bei der Menschenrettung unterst¿tzt und 
das Unfallfahrzeug geborgen.  
 

HFM Franz Wagesreiter 

(27. Oktober 1928 ï 8. Oktober 2022ύ 

EBI Erich Knapek 

(15. Dezember 1933 ï 6. Juli 2022ύ 

LM Alois Sch¿tz 

(22. Mai 1932 ï 30. April 2022ύ 

Wˉ˒ ˄ˁˎˋ˅ˎ ˉˈˎ˅ˎ ˆ̯˒ ˉˈ˒˅ TREUE, 
Kˁˍ˅˒ˁ˄˓˃ˈˁˆ˔, Eˉˎ˓ˁ˔˚˂˅˒˅ˉ˔˓˃ˈˁˆ˔ 
˕ˎ˄ ˆ̯˒ ˉˈ˒˅ ˁ˕ˆˏːˆ˅˒ˎ˄˅ T˞˔ˉˇˋ˅ˉ˔ 

ˉˍ Dˉ˅ˎ˓˔˅ ˄˅˓ N˞˃ˈ˓˔˅ˎ. 
Wˉ˒ GELOBEN, ̄ ˈ˒ Aˎ˄˅ˎˋ˅ˎ 
ˉˎ Eˈ˒˅ˎ ZU ̍ˁ ˌ˔˅ˎ. 

  5 Brandeinsªtze mit 130 Stunden    
  5 Brandsicherheitswachen mit 261 Stunden 
34 technische Einsªtze mit 117 Stunden 
  5 Schadstoffeinsªtze mit 4 Stunden 

Von der Freiwilligen Feuerwehr  
Sallingberg wurden im abgelaufenen 

Jahr bei insgesamt  
49 Einsªtzen  

512 freiwillige Einsatzstunden  
geleistet. 
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Nach der bedingten Zwangspause fand heuer vom 13. bis 
15. Mai wieder das traditionelle Feuerwehrfest in Salling-
berg statt. Zahlreiche Gªste kamen, um ein paar unter-
haltsame und gem¿tliche Stunden in trauter Gesellschaft 
zu verbringen. Am 5. November feierte die Frei-willige 
Feuerwehr Sallingberg ihr 140-jªhriges Bestandsjubilªum. 
Im Rahmen dieser Feierlichkeit wurde Gerhard Freistetter, 
Wilhelm Tiefenbºck und Manfred Spirk mit einem speziel-
len Prªsent f¿r ihre Tªtigkeit auf Kommandoebene ge-
dankt. Seitens der Niederºsterreichischen Landesregie-
rung und des Niederºsterreichischen Landesverbandes 
wurden der Feuerwehr Sallingberg Urkunden zu Ihrem 
140-jªhrigen Bestandsjubilªum ¿bergeben. 
 
Besonders erfreulich ist es, dass im 140. Bestandsjahr sieben Ăjungeñ Mitmenschen der Feuerwehr beitra-
ten. Wir d¿rfen Maximilian Dorfbauer, Julian Fichtinger, Julian Honeder, Johannes Hºld, Lukas Schiller, 
Kimberly Schulmeister und Jonas Weinmann bei uns im Team begr¿Çen. Sie haben bereits mit der Aus-
bildung begonnen und werden in naher Zukunft die Einsatzmannschaft verstªrken.   
 
Neben zahlreichen Einsªtzen durfte die Ausbildung in Form von ¦bungen und Schulungen nicht zu kurz 
kommen. In den Sachgebieten Nachrichtendienst, Atemschutz, Schadstoff, Wasserdienst und Strahlen-
schutz wurden ¿ber das gesamte Jahr hinweg ¦bungen veranstaltet bzw. besucht. Zwei davon mºchten 
wir kurz hervorheben. 
 
Mitte Oktober machten sich die Atemschutzgerªtetrªger Simon F¿hrer, Florian, 
Stephan und Thomas Schierhuber, sowie Christian und Paul Schulmeister auf 
den Weg nach Obergrafendorf. Sie nahmen bei der ĂHeiÇausbildung in gasbe-
feuerten Wªrmegewºhnungsanlagenñ teil. Neben dem richtigen Umgang mit 
dem Strahlrohr, der Brandbekªmpfung unter sehr einsatznahen ĂheiÇenñ Be-
dingungen, wurde auch das richtige Verhalten bei einem Flash Over ge¿bt. 
 
Die diesjªhrige Unterabschnitts¿bung fand im Feuerwehrhaus Grainbrunn 
statt. An dieser nahmen alle f¿nf Feuerwehren der Gemeinde sowie die Feuer-
wehr Grafenschlag, teil. In einem Theorieblock wurde auf mºgliche Gefahren 
der Elektromobilitªt hingewiesen. Im Anschluss konnte das Erlernte an drei verschieden E-Fahrzeugen 
gefestigt werden. 
 
Im abgelaufenen Jahr wurden von den Feuerwehrmitgliedern insgesamt 16 Ausbildungsmodule sowie 
Fortbildungen im N¥ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum in Tulln bzw. im Bezirk Zwettl besucht. 
 
Endlich konnte auch wieder an Abschnitts-, Bezirks- und Landesbewerben teilgenommen werden. Marina 
Neum¿ller nahm am 4. Mªrz beim Bewerb um das Niederºsterreichische Feuerwehr-
Funkleistungsabzeichen in Tulln teil. Nach erfolgreicher Absolvierung sªmtlicher Teildisziplinen konnte ihr 
das begehrte Abzeichen ¿berreicht werden.  

 
Die Bewerbsgruppe trat beim Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb 
in Ottenschlag sowie beim 70. Niederºsterreichischen Landesfeu-
erwehrleistungsbewerb in Tulln an. Durch die erbrachte Leistung 
erhielt Marina Neum¿ller erstmals das Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Bronze.  
 
Auch unsere Zillenfahrer nahmen 
wieder an zahlreichen Bewerben 
teil. Besondere Erwªhnung findet 
die Leistung beim 60. Oberºster-
reichischen Landeswasserwehr-
leistungsbewerb auf der Donau, 
in Niederranna. Dort konnte die 

Zillenbesatzung Christian und Paul Schulmeister den 2. Platz in Silber 
Allgemein und den 3. Platz in Bronze Allgemein der Gªsteklasse erstan-
geln bzw. errudern. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR GROSS NONDORF 
 

F¿r das Kalenderjahr 2022 kann die FF Gr. Nondorf ¿ber  
folgende vorlªufige Tªtigkeitsstatistik berichten: 

¦bungen: 377 ¦bungsstunden  
Einsªtze: 170 Einsatzstunden bei 13 Einsªtzen 
Bewerbe: 749 Teilnahmestunden  
Sonstige Tªtigkeiten: 1.411 Stunden 

 

Aktuell betrªgt der Mannschaftsstand 46 Mann, davon 31 Aktive.  
Als neues Mitglied trat Kerstin Steindl unserer Wehr bei.  
Bei Einsatztªtigkeiten werden wir k¿nftig von  
Martina Kramel (FF Purk) und  
Karl Zeller (FF Gloden) unterst¿tzt. 

Auf seinem letzten Weg mussten wir unseren Kameraden  
Gaderer Herbert im April 2022 begleiten. 

 

Stellvertretend f¿r die gesamte Mannschaft erhielten folgende Kameraden, 
 anlªsslich des Abschnittsfeuerwehrtages in Ottenschlag eine Auszeichnung: 

 

HFM Josef Huber Ehrenzeichen 60jªhrige Tªtigkeit im Feuerwehrwesen 
LM Josef Herndler Ehrenzeichen 50jªhrige Tªtigkeit im Feuerwehrwesen 
FM Hubert Wiener Ehrenzeichen 25jªhrige Tªtigkeit im Feuerwehrwesen 

 
HBI Christian Weidenauer Ehrenzeichen 25jªhrige Tªtigkeit im Feuerwehrwesen 
VI J¿rgen Kellner   Ehrenzeichen 25jªhrige Tªtigkeit im Feuerwehrwesen 
HBI Christian Weindauer Ausbilderverdienstzeichen in Bronze 
OFM Markus Gaderer  Verdienstzeichen N¥ LFV 3. Klasse 
LM Karl Zeller   Verdienstmedaille ¥RK Blutspenden in Bronze 

Ernennung: 

Am 4. Mai wurde HBI Paul Schulmeister im Zuge des N¥ Landesfeuerwehrtages in St. Pºlten durch  
Landesfeuerwehrkommandant LBD Dietmar Fahrafellner zum Landesbewerbsleiter Stellvertreter beim 
Landeswasserdienstleistungsbewerb, ernannt. 

Ehrungen: 

Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Ottenschlag bzw. beim Landeswasserdienstleistungs-
bewerb in Marchegg konnten folgende Kameraden mit einer Auszeichnung des Landes  
Niederºsterreich bzw. des Niederºsterreichischen Landesfeuerwehrverbandes geehrt  
werden: 
 
Ehrenzeichen f¿r vieljªhrige verdienstvolle Tªtigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 
Rettungswesens ï 60 Jahre: LM Othmar Macher  EHLM Franz Schierhuber 
 

Ehrenzeichen f¿r vieljªhrige verdienstvolle Tªtigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 
Rettungswesens ï 25 Jahre: HFM Michael Dorfbauer 
 

Bewerterverdienstabzeichen des Niederºsterreichischen Landesfeuerwehrverbandes in Gold:   
     HBI Paul Schulmeister 
 

Bewerterverdienstabzeichen des Niederºsterreichischen Landesfeuerwehrver-
bandes in Bronze: 
     OBI Christian Schulmeister 
 
Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Sallingberg w¿nschen allen Gemeindeb¿rgerinnen und 
Gemeindeb¿rgern ein frohes Weihnachtsfest und ein gl¿ckliches, erfolgreiches Jahr 2023. 

Brandeinsatz in Grafem¿hle im Mªrz  

Verkehrsunfall im Juli  
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Freiwillige Feuerwehr MONIHOLZ - Jahresbericht 2022 
 

Am 05. Jªnner 2022 wurde die Mitgliederversammlung abgehalten. Neben dem Rechnungsabschluss 

2021 wurde auch der Ankauf eines Mannschaftstransportfahrzeuges beschlossen. Der Mitgliederstand 

betrªgt derzeit 37 Aktive und 9 Reservisten.  

Veranstaltungen: 

Bei der am Ostermontag, 18. April in den 

Rªumen der Therapiestªtte in Grainbrunn 

durchgef¿hrten Blutspendeaktion konnten 

183 SpenderInnen begr¿Çt  werden. 

Ein Hºhepunkt im heurigen Jahr war sicher 

das Feuerwehrfest mit der Segnung des 

neuen Feuerwehr- und Gemeinschaftshau-

ses. Nach der  Festmesse zelebriert von 

unserem Moderator Krystian Lubinski und 

musikalisch umrahmt vom Musikverein 

Sallingberg folgte der Festakt.  

Zu diesem konnte Kommandant Alexander Wimmer zahlreiche Ehren- und Festgªste wie Landesrat  

Ludwig Schleritzko, Landesfeuerwehrkommandant Stellvertreter Martin Boyer, Bezirkshauptmann Michael  

Widermann, B¿rgermeister Leopold Bock, Ehrendienstgrade, Patinnen, Bezirks- und Abschnittsfeuerwehr-

kommandanten sowie Funktionªre und Abordnungen der Feuerwehren aus den Abschnitten Ottenschlag, 

Zwettl und Gfºhl herzlich begr¿Çen.  

Auch unsere Wettkampfgruppe konnte nach 2jªhriger coronabedingter Pause wieder an die erfolgreichen 
Vorjahre ankn¿pfen und zahlreiche Siege und Spitzenplatzierungen erreichen. 

Besonders erwªhnenswert sind vor allem die beiden 1. Plªtze in Bronze A und Silber A beim Abschnitts-
feuerwehrleistungsbewerb in Ottenschlag. 

Unsere Zillenfahrermannschaft ist weitergewachsen, neben Christian Schmidt und Peter Schulmeister 
zªhlen nun auch Raphael Zeller und Franz Gaderer jun. zu den ĂStanglernñ. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

F¿r das kommende Jahr d¿rfen wir bereits vorab zu folgenden Veranstaltungen einladen: 

18. Februar 2023: Feuerwehrball im Gasthaus Weidenauer 
18. Juni 2023: Rinderschau s¿dliches Waldviertel 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Gr. Nondorf bedankt sich bei allen f¿r die Unterst¿tzung und 
Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr und w¿nscht ein frohes Weihnachtsfest und ein 

gl¿ckliches und erfolgreiches neues Jahr 2023. 
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Der Kommandant berichtete, dass das neue Ge-
bªude in 3-jªhriger Bauzeit von 2018 ï 2021 er-
richtet wurde und die Kosten von ú 600.000,-- 
vom Land N¥, Marktgemeinde Sallingberg und 
Eigenmitteln und Eigenleistungen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Moniholz abgedeckt wurden. Al-
le Festredner gratulierten zu der besonderen 
Leistung, den umfangreichen Arbeitsstunden 
und dem neuen Zentrum von Moniholz. 5 junge 
Feuerwehrmitglieder konnten angelobt werden 
und zum Schluss wurden noch einige Auszeich-
nungen f¿r langjªhrige verdienstvolle Tªtigkeit 
im Feuerwehr- und Rettungswesen ¿bergeben: 
Leopold Bock und Manfred Guttman 50-jªhrige 
Tªtigkeit, Gerhard Steindl 40-jªhrige Tªtigkeit und Thomas Bock Verdienstzeichen 3. Klasse.  

Kommandant Alexander Wimmer wurde beim Ab-
schnittsfeuerwehrtag in Ottenschlag mit der goldenen 
Verdienstmedaille f¿r 75-malige Blutspende ausgezeich-
net. 

Im Herbst konnten die K¿nstler wieder die ĂTage der  
offenen Ateliersñ in Zusammenarbeit mit dem Verschº-
nerungsverein und der Feuerwehr Moniholz durchf¿hren 
und waren ein sehr guter Erfolg.   
 

Erfolgreiche Wettkampfgruppe 

Nach der zweijªhrigen Corona-bedingten Pause wurden 
im heurigen Jahr wieder Leistungsbewerbe (ohne Staf-
fellauf) durchgef¿hrt. Auf Grund von Zeit- und Personal-
mangel konnten wir nur am 53. Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb in Ottenschlag teilnehmen und die-

sen auch in der Wertung Bronze mit Alterspunkten ge-
winnen. Der Wanderpreis Hl. Florian wurde somit ver-
teidigt. Beim 70. Landesfeuerwehrbewerb Anfang Juli 
in Tulln, welcher seit 2002 verschoben wurde, erreich-
ten wir 470,92 Punkte (ohne Staffellauf) was schlieÇlich 
den hervorragenden 8. Platz in der Wertung Bronze B 
bedeutete. Beim 13. Bundesfeuerwehrleistungsbewerb 
vom 26. ï 28. Aug. 2022 in der NV-Arena in St. Pºlten, 
wof¿r wir uns in den Jahren 2017 ï 2019 qualifizieren 
konnten, erreichten wir Platz 25 mit einer Angriffszeit 
von 41,62 Sek. aber leider 10 Fehlerpunkten. Mit der 
Schlussfeier, Siegerehrung, ¦bergabe der Urkunden 
und Teilnehmerabzeichen am Sonntag gingen der 13. 
Bundesbewerb und auch die Bewerbssaison zu Ende. 

  

Einsatz-, ¦bungs- und sonstige Tªtigkeiten 

Mitglieder der FF Moniholz haben an der Abschnitts-Funk¿bung in GroÇnondorf am 29. 
Okt., an der Unterabschnitts¿bung in Grainbrunn am 25. Nov. 2022, Thema Elektrofahr-
zeuge und an der Feuerwehrkommandanten-Fortbildung teilgenommen. Unsere jungen 
Feuerwehrmitglieder Johannes Allinger, Tobias Manhartsberger, Stefan u. Michael 
Schnait, Lukas Tanzer sowie Niklas Waglechner absolvierten den Funklehrgang, Arbeiten 
in der Einsatzleitung.   

Im Jahr 2022 wurden noch Mºbel und K¿chenausstattung f¿r unser Feuerwehr-Gemeinschaftshaus ange-
kauft sowie eine Anzahlung f¿r das neue Mannschaftstransportfahrzeug VW Kombi geleistet.  
 

Die FF Moniholz dankt allen Freiwilligen, Unterst¿tzern, Helferinnen, Verschºnerungs-
verein, Line-Dancern sowie bei den Firmen und der Marktgemeinde Sallingberg und 
w¿nscht ein schºnes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2023. 

 



но 

CǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜ CŜǳŜǊǿŜƘǊ DǊŀƛƴōǊǳƴƴ 

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich wieder dem Ende zu. In GroÇnondorf wurden im Mªrz die Leistungs-
tests f¿r die Atemschutztrªger abgehalten, welche 8 Mitglieder positiv absolvierten! 

 

Im Mai konnte wieder ein Maibaum aufgestellt werden, welcher 
von Hrn. Terrer Christoph gespendet wurde! 

Maria Einsiedler wurde f¿r Ihren jahrelangen und unerm¿dlichen 
Einsatz bei der Feuerwehr Grainbrunn im Rahmen der Floriani-
messe am 1. Mai mit der Florianiplakette ausgezeichnet! 

Von den Fachchargen wurden mehrere Schulungen durchgef¿hrt 
2 Atemschutztrupps konnten wieder die HeiÇausbildung Stufe 4 in 
Ober-Grafendorf absolvieren! 

Heuer konnte der traditionelle Kirtag wieder im vollen Umfang abgehalten werden, wo auch im Herbst ein 
Heurigenbesuch mit Kellerf¿hrung am 
Winzerhof Hauer in Mittelberg als kleines 
ĂDANKEñ organisiert werden konnte!  

Gratulieren durften wir auch den Kame-
raden LM Haider Johann, LM Ramet-
steiner Josef und LM Stummer Erich  
zu ihrem 60. Geburtstag!! 

Ebenfalls konnte den Kameraden HFM 
Huber Stefan; OBI Ebner Christoph,  
HFM Trappl Harald und OFM Stummer 
Matthias zum Nachwuchs gratuliert  
werden! 

 

 

 

 

 

 

 
 

Leider mussten wir uns  auch von unserem guten und langjªhrigen Kameraden Ludwig Kºchl  
verabschieden. 

Am Abschnittsfeuerwehrtag in Ottenschlag wurde BI Fuchs Daniel zum ASB f¿r Fahrzeug und Gerªte 
ernannt, BM Huber Martin erhielt das Verdienstzeichen 3. Klasse des N¥ Landesfeuerwehr-
verbandes. 
 

Im Spªtherbst konnte in Grainbrunn eine UA-¦bung der Unterabschnitte 4 und 5 abgehalten werden, wo 
das Thema Aufbau und Verhalten im Einsatz mit Elektrofahrzeugen behandelt wurde!  
 

Ausr¿cken mussten wir zu einem Brand und 5 technischen Einsªtzen, insgesamt gab es im Jahr 2022  
-  1051 geleistete Stunden mit 232 Mitgliedern darunter wurden 20 Kurse mit 31 Mitglieder  
(311 Stunden) im N¥ FSZ ï in Tulln besucht! 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Grainbrunn bedankt sich bei allen Helfern f¿r die Unterst¿tzung 
im abgelaufen Jahr und w¿nscht allen ein Frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins Jahr 2023!! 
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[ŜǎǳƴƎ ǳƴŘ ²ƻǊƪǎƘƻǇ Ƴƛǘ !Ǝƛ hŦƴŜǊ 

LƳ wŀƘƳŜƴ ƛƘǊŜǊ [ŜǎŜǊŜƛǎŜ ōŜǎǳŎƘǘŜ ǳƴǎ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ- ǳƴŘ WǳƎŜƴŘōǳŎƘŀǳπ

ǘƻǊƛƴ ǳƴŘ LƭƭǳǎǘǊŀǘƻǊƛƴ !ƎƴŜǎ hŦƴŜǊ ƛƴ ŘŜǊ .ǸŎƘŜǊŜƛΦ Lƴ ƎŜƳǸǘƭƛŎƘŜǊ !ǘƳƻπ

ǎǇƘŅǊŜ ǎǘŜƭƭǘŜ ǎƛŜ ƛƘǊ .ǳŎƘ αbƛŎƘǘ ǎƻ Řŀǎ .ƛƭŘŜǊōǳŎƘƳŅŘŎƘŜƴά ǾƻǊΦ CǸǊ ŘƛŜπ

ǎŜƴ wƻƳŀƴ ǿǳǊŘŜ ǎƛŜ ǳƴǘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƳ Ƴƛǘ ŘŜƳ mǎǘŜǊǊŜƛŎƘƛǎŎƘŜƴ YƛƴŘŜǊ- ǳƴŘ WǳƎŜƴŘōǳŎƘǇǊŜƛǎ ŀǳǎƎŜȊŜƛŎƘπ

ƴŜǘΦ LƳ !ƴǎŎƘƭǳǎǎ ŀƴ ŘƛŜ [ŜǎǳƴƎ ŜǊǎǘŜƭƭǘŜƴ ǳƴǎŜǊŜ ƧǳƴƎŜƴ ¢ŜƛƭƴŜƘƳŜǊLƴƴŜƴ ƎǊƻǖŀǊǝƎŜ /ƻƭƭŀƎŜƴ ȊǳƳ  

¢ƘŜƳŀ LŘŜƴǝǘŅǘΦ 

bm .ƛōƭƛƻǘƘŜƪŜƴ !ǿŀǊŘ 

5ƛŜ .ǸŎƘŜǊŜƛ {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ ǿǳǊŘŜ ƘŜǳŜǊ ƛƴ ŘŜǊ YŀǘŜƎƻǊƛŜ 

α!ƴƎŜōƻǘ ǳƴŘ aǳƭǝŦǳƴƪǝƻƴŀƭƛǘŅǘ ς ƳŜƛƴŜ .ƛōƭƛƻǘƘŜƪ ōƛŜǘŜǘ ǾƛŜƭ 

ŦǸǊ ƳƛŎƘΗά ŦǸǊ ŘŜƴ bm .ƛōƭƛƻǘƘŜƪŜƴ !ǿŀǊŘ ƴƻƳƛƴƛŜǊǘΦ 9ƛƴƎŜπ

ǊŜƛŎƘǘ ǿǳǊŘŜ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ α[ŜǎŜƴŅŎƘǘŜ ƛƴ ŘŜǊ .ǸŎƘŜǊŜƛάΣ ǿŜƭŎƘŜǎ 

ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ [ŀƴŘŜǎōǸŎƘŜǊŜƛǘŀƎŜǎ ƛƳ {ŎƘƭƻǎǎ ²ŜƛƴȊƛŜǊƭ 

όCǊŀƴŎƛǎŎƻ WƻǎŜǇƘƛƴǳƳύ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ 5ŀƴƪŜǎǳǊƪǳƴŘŜ ƎŜŜƘǊǘ ǿǳǊπ

ŘŜΦ !ǳŎƘ ŦǸǊ ŘƛŜ {ƻƳƳŜǊŦŜǊƛŜƴ нлно ǎƛƴŘ ǿƛŜŘŜǊ ȊǿŜƛ [ŜǎŜ-

ƴŅŎƘǘŜ ƎŜǇƭŀƴǘΦ 

bŜǿǎƭŜǧŜǊ 

CǸǊ Řŀǎ ƴŅŎƘǎǘŜ WŀƘǊ ǎƛƴŘ ǿƛŜŘŜǊ ŜƛƴƛƎŜ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ ƛƴ ŘŜǊ .ǸŎƘŜǊŜƛ ƎŜǇƭŀƴǘΦ ²ŜǊ ǸōŜǊ Řŀǎ !ƴƎŜōƻǘ 

ŀƳ [ŀǳŦŜƴŘŜƴ ƎŜƘŀƭǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ƳǀŎƘǘŜΣ ƪŀƴƴ ōŜƛ ǳƴǎ ƛƴ ŘŜǊ .ǸŎƘŜǊŜƛ ŜƴǘǿŜŘŜǊ ŘƛŜ 9-aŀƛƭ-!ŘǊŜǎǎŜ ƻŘŜǊ 

ŘƛŜ IŀƴŘȅƴǳƳƳŜǊ ōŜƪŀƴƴǘƎŜōŜƴΦ ²ƛǊ ƛƴŦƻǊƳƛŜǊŜƴ Řŀƴƴ ƎŜǊƴŜΦ !ƭǘŜǊƴŀǝǾ ǎƛƴŘ ŀƭƭŜ ŀƪǘǳŜƭƭŜƴ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭπ

ǘǳƴƎŜƴ ŀǳŎƘ ŀǳŦ CŀŎŜōƻƻƪ Ȋǳ ŬƴŘŜƴΦ 

 

.ǸŎƘŜǊŜƛ-¢ŜŀƳ 

²ƛǊ ǎƛƴŘ Ŝƛƴ ¢ŜŀƳ Ǿƻƴ п 9ƘǊŜƴŀƳǘƭƛŎƘŜƴ όaŀƎŘŀƭŜƴŀ !ƭƭƛƴƎŜǊΣ /ƻǊƴŜƭƛŀ .ƛƴŘŜǊΣ YŀǊƛƴ IǀƭŘΣ 5ŀƴƛŜƭŀ wŀǎƭύ 

ǳƴŘ ǿǸǊŘŜƴ ǳƴǎ ǎŜƘǊ ǸōŜǊ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ōŜƛ ǳƴǎŜǊŜǊ !ǊōŜƛǘ ŦǊŜǳŜƴΣ ǎŜƛ Ŝǎ ōŜƛ ŘŜƴ .ƛōƭƛƻǘƘŜƪǎŘƛŜƴǎǘŜƴ 

ǳƴŘκƻŘŜǊ ōŜƛƳ tƭŀƴŜƴ ǳƴŘ 5ǳǊŎƘŦǸƘǊŜƴ Ǿƻƴ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴΦ WŜŘŜǊκWŜŘŜ LƴǘŜǊŜǎǎƛŜǊǘŜ ƛǎǘ ƘŜǊȊƭƛŎƘ ǿƛƭƭπ

ƪƻƳƳŜƴΦ 

 

bŜǳŜ mũƴǳƴƎǎȊŜƛǘŜƴ ŀō WŅƴƴŜǊ нлно 

WŜŘŜƴ aƛǧǿƻŎƘ ǳƴŘ {ŀƳǎǘŀƎΣ ŀǳǎƎŜƴƻƳƳŜƴ CŜƛŜǊǘŀƎŜΦ 

aLΥ  мсΥол ς муΥол 

{!Υ  млΥлл ς мнΥлл 

Frohe Weihnachten  
und ein gutes neues Jahr  
w¿nscht das Team  

der B¿cherei Sallingberg 
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Wir sind wieder zur¿ck 

Nach der Umbauphase von 16 Monaten ¿ber-siedelte 
die Schule wieder von der Mittelschule Ottenschlag 
nach Sallingberg an den Standort in der Schulgasse.  

Im Schuljahr 2022/23 besuchen 41 Kinder die  
Volksschule Sallingberg. Nach der Eingewºhnung  
f¿hlen wir uns schon sehr wohl, genieÇen die wunder-
schºnen Rªumlichkeiten und das Platzangebot. 
  
Wir danken der Marktgemeinde Sallingberg und allen 
beteiligten Firmen f¿r die gute Zusammenarbeit, damit 
dieses Projekt gelingen konnte. 

Taferlklassler 

vorne v.l.n.r.: Julia Schiller, Victoria 

Glasner, Sara Schierhuber, Elena 

F¿Çel-Schierhuber, Dipl. Pªd. 

VOL Sonja Hackl, dahinter v.l.n.r.: 

Maximilian Pehn, Vincent Amadi-

Erber, Manuel Jungherr, Niklas Kien-

berger, Tobias Lackner 

4. Schulstufe  

vorne v.l.n.r.: Dipl. Pªd. VD Elfriede Schierhuber, Zoe Mos-

gºller, Laura Schierhuber, Lenja Winkler, Sophia Dornhackl, 

Kira Bohdanova, Astrid Fr¿hwirth, Anna ¥hlzelt, Dipl. Pªd. 

VOL Rosa Pertzl dahinter v.l.n.r.: Dennis Hauer, Tobias 

Bockberger, Andreas Haider, Christoph Fr¿hwirth, Lukas 

Scheichl, Andreas Gºstl, Moritz Schrammel, Lukas Burgstal-

ler, Alina Maurer 

2. und 3. Schulstufe  

vorne v.l.n.r.: Kerstin Schmid, Personalreserve, 

Lukas Trondl, Verena Schulmeister, Juliana 

Mistelbauer, Johanna Schimani, Avelina 

Winkler, Ryan Schulmeister, Dipl. Pªd. 

VOL Rosa Pertzl, dahinter v.l.n.r.: Jana-Ina 

Kittenberger, David Trinkl, Fabian Linden-

bauer, Martin Burgstaller, Noel Josef Kitten-

berger, Annabell Fr¿hwirth 

Adventkranzweihe in der neuen Aula 

Liebe Eltern und Schulanfªnger! 

Die Schuleinschreibung f¿r Herbst 2023  

findet am Mittwoch, 11. Jªnner 2023  

vormittags mit Terminen statt. Die Kinder erhalten noch gesondert genauere Informationen.  
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Aus dem Kindergarten 

Laternenfest 2022 

Nach zwei Jahren Pause gab es heuer wieder ein groÇes Laternenfest. Viele Gªste waren 
gekommen, um mit unseren Kindergartenkindern den Namenstag des Heiligen Martin zu 
begehen. Schºn, dass ihr mit uns gefeiert habt! Hier einige Impressionen von unserem 
Fest: 
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Liebe Eltern! 

Zur Einschreibung f¿r das Kindergartenjahr 2023/2024 laden wir euch am Dienstag, den 
31. Jªnner 2023 von 12 bis 14 Uhr recht herzlich in den Kindergarten ein.  

Bitte zusªtzlich zu eurem Kind auch die Geburtsurkunde und ein Foto des Kindes  

mitbringen. J Mindestalter bei Kindergarteneintritt: 2,5 Jahre 

Um die Gruppeneinteilung besser planen zu kºnnen, bitten wir euch, auch dann zur  
Einschreibung zu kommen, falls geplant ist, dass euer Kind erst im Lauf des Kindergarten-
jahres starten soll. 

Laternenfest 
2022 
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IŜǳŜǊ ƎƛƴƎ ŘŜǊ {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ /ǳǇ ōŜǊŜƛǘǎ ȊǳƳ нΦ aŀƭ ǸōŜǊ ŘƛŜ 

.ǸƘƴŜΦ 5ŜǊ /ǳǇ ǿǳǊŘŜ ǿƛŜŘŜǊ ŀƭǎ ƛƴǘŜǊƴŜ ±ŜǊŜƛƴǎƳŜƛǎǘŜǊǎŎƘŀƊ 

ƛƳ [ŀǳŦ ŘŜǊ ¢Ŝƴƴƛǎǎŀƛǎƻƴ ŀǳǎƎŜǘǊŀƎŜƴΦ Lƴ ŘƛŜǎŜƳ WŀƘǊ ƴŀƘƳŜƴ 

мр {ǇƛŜƭŜǊ ǳƴŘ м {ǇƛŜƭŜǊƛƴ ŘŀǊŀƴ ǘŜƛƭ ǳƴŘ ƪŅƳǇƊŜƴ ƛƳ 5ƻǇǇŜƭ-

Yh {ȅǎǘŜƳ ǳƳ ŘŜƴ {ƛŜƎΦ LƳ CƛƴŀƭŜ ŘŜǎ DǊǳƴŘŘǳǊŎƘƎŀƴƎǎ ƪƻƴƴǘŜ 

ǎƛŎƘ aŀǊǝƴ {ŎƘǿŜƛƎƘƻŦŜǊ ƎŜƎŜƴ [ǳƪŀǎ YƭŀƳŜǊǘ ƛƴ о {ŅǘȊŜƴ 

ŘǳǊŎƘǎŜǘȊŜƴΦ 

 

LƳ CƛƴŀƭǘǳǊƴƛŜǊ ŀƳ оΦ {ŜǇǘŜƳōŜǊ ƪŅƳǇƊŜƴ п ¢ŜƛƭƴŜƘƳŜǊ ǳƳ 

ŘŜƴ DŜǎŀƳǘǎƛŜƎΦ Lƴ ǎǇŀƴƴŜƴŘŜƴ .ŜƎŜƎƴǳƴƎŜƴ ǎŜǘȊǘŜ ǎƛŎƘ wƻπ

ƭŀƴŘ DŀŘŜǊŜǊ ŘǳǊŎƘ ǳƴŘ ƪǊǀƴǘŜ ǎƛŎƘ ȊǳƳ ŜǊǎǘŜƴ aŀƭ ȊǳƳ {ƛŜƎŜǊ 

ŘŜǎ {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ /ǳǇǎΦ {ƻƳƛǘ ƪŀƴƴ wƻƭŀƴŘ DŀŘŜǊŜǊ Ŝƛƴ WŀƘǊ ƭŀƴƎ 

ŘŜƴ ƎǊƻǖŜƴ ²ŀƴŘŜǊǇƻƪŀƭ ǎŜƛƴ 9ƛƎŜƴ ƴŜƴƴŜƴΦ !ǳŦ ŘŜƴ tƭŅǘȊŜƴ нΣ 

о ǳƴŘ п ŦƻƭƎǘŜƴ aŀǊǝƴ {ŎƘǿŜƛƎƘƻŦŜǊΣ ²ƻƭŦƎŀƴƎ ²ŜƛŘŜƴŀǳŜǊ 

ǳƴŘ [ǳƪŀǎ YƭŀƳŜǊǘΦ  

{ƛŜƎŜǊŜƘǊǳƴƎ ǾƻƳ нΦ {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ /ǳǇ нлннΥ ǾΦƭΦƴΦǊΦΥ [ǳƪŀǎ YƭŀƳŜǊǘ όпΦ tƭŀǘȊύΣ 

wƻƭŀƴŘ DŀŘŜǊŜǊ όмΦ tƭŀǘȊύΣ aŀǊǝƴ {ŎƘǿŜƛƎƘƻŦŜǊ όнΦ tƭŀǘȊύΣ ²ƻƭŦƎŀƴƎ ²ŜƛŘŜƴπ

ŀǳŜǊ όоΦ tƭŀǘȊύ ǳƴŘ  ƪƴƛŜƴŘ aƛŎƘŀŜƭŀ {ŎƘǿŜƛƎƘƻŦŜǊ όōŜǎǘŜ 5ŀƳŜύ 

мпΦ ²![5±L9w¢[9w 5hwC{tL9[9 

5ŜǊ ¦¢/ ŘǳǊƊŜ ōŜƛ ŘŜƴ ŘƛŜǎƧŅƘǊƛƎŜƴ 5ƻǊŦǎǇƛŜƭŜƴ ƛƴ DǀǇŦǊƛǘȊκ²ƛƭŘ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴπ

ŘŜ ƛƳ .ŜǿŜǊō ¢Ŝƴƴƛǎ ǾŜǊǘǊŜǘŜƴΦ Lƴ ŘŜǊ DǊǳǇǇŜƴǇƘŀǎŜ ǿǳǊŘŜ Ŝƛƴ IŜǊǊŜƴ- ǳƴŘ 

Ŝƛƴ 5ŀƳŜƴ- 9ƛƴȊŜƭ ǎƻǿƛŜ Ŝƛƴ aƛȄŜŘ-5ƻǇǇŜƭ ƎŜǎǇƛŜƭǘΦ ¦ƴǎŜǊ ¢ŜŀƳ ǎŎƘŀƍŜ ŘŜƴ 

!ǳŦǎǝŜƎ ƛƴ ŘƛŜ CƛƴŀƭǇƘŀǎŜ ǳƴŘ ŘǳǊƊŜ ŀƳ {ƻƴƴǘŀƎ ŜǊƴŜǳǘ ŀƴǘǊŜǘŜƴΦ ½ǳǎŅǘȊƭƛŎƘ 

ȊǳǊ DǊǳǇǇŜƴǇƘŀǎŜ ǿǳǊŘŜ Ŝƛƴ IŜǊǊŜƴ-Σ 5ŀƳŜƴ- ϧ aƛȄŜŘ-5ƻǇǇŜƭ ŀǳǎƎŜǘǊŀƎŜƴΦ 

¦ƴǎŜǊŜ aŀƴƴǎŎƘŀƊ ŜǊǊŜƛŎƘǘŜ ŘŜƴ ƎǳǘŜƴ тΦ tƭŀǘȊΗ  

¦ƴǎŜǊŜ aŀƴƴǎŎƘŀƊ ōŜƛ ŘŜƴ 5ƻǊŦǎǇƛŜƭŜƴ ŀƳ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƴ DǀǇŦǊƛǘȊκ²ƛƭŘΥ  

ǎǘŜƘŜƴŘ ǾΦƭΦƴΦǊΦΥ aŀǊǝƴ {ŎƘǿŜƛƎƘƻŦŜǊΣ aƛŎƘŀŜƭŀ {ŎƘǿŜƛƎƘƻŦŜǊ ǳƴŘ ¢ƘƻƳŀǎ 

{ǘǳƳƳŜǊΣ ƘƻŎƪŜƴŘΥ Wǳƭƛŀ ²ŜƛŘŜƴŀǳŜǊ ǳƴŘ YŀǇƛǘŅƴ ŘŜǎ ¦¢/-5ƻǊŦǎǇƛŜƭŜ-

¢ŜŀƳǎ ²ƻƭŦƎŀƴƎ ²ŜƛŘŜƴŀǳŜǊ                                                                             



он 

Verschºnerungsverein GroÇnondorf 

 

Dieses Jahr hat uns wieder einmal mehr gezeigt,  wie wichtig 

der Zusammenhalt ist! Egal ob bei Feiern oder auch traurigen 

Ereignissen, Ăwichtig ist es f¿r einander da zu sein!ñ 

Wir d¿rfen auf ein erfolgreiches Jahr mit einigen Gemein-

schaftsprojekten zur¿ck blicken. Ein groÇes Dankeschºn an 

die vielen fleiÇigen Hªnde, die uns immer wieder unterst¿tzen! 

Euch Allen ein frohes gesegnetes Weihnachtsfest und  

einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Der Dorferneuerungsverein Sallingberg 

w¿nscht allen Bewohnern und  

Bewohnerinnen der Marktgemeinde  

ein friedvolles Weihnachtsfest und  

alles Gute f¿r 2023! 

Beim DEV Sallingberg hat sich heuer ein Wechsel an der 

Spitze vollzogen. Birgit Gºstl ¿bernahm im April die 

Funktion als Obfrau. Elfi Bock r¿ckte als Obfrau-

Stellvertreterin vor. Die DEV-Mitglieder freuen sich ¿ber 

die Bereitschaft der beiden, den Verein an  

vorderster Stelle zu vertreten. Ganz herzlich bedanken 

mºchten wir uns f¿r die Tªtigkeit von Susanne Schrenk 

als Obfrau in den Jahren 2019 bis Mªrz 2022.  

É MKM Stift Zwettl 

{thb{hw9b 

5ŜǊ ƎŜǎŀƳǘŜ ¦¢/ {ŀƭƭƛƴƎπ

ōŜǊƎ ōŜŘŀƴƪǘ ǎƛŎƘ ōŜƛ ŘŜǊ  

CŀΦ Y!{¢b9w DǊƻǖƘŀƴŘŜƭǎπ

ƎŜǎƳōI ŦǸǊ Řŀǎ ƴŜǳŜ 

²ƛƴŘŦŀƴƎƴŜǘȊΗ  
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Der Vorstand der Ortsgruppe Sallingberg bedankt sich bei  
allen Mitgliedern f¿r die gute Zusammenarbeit und w¿nscht 

ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie  
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Auf der SUCHEé. 

Nach einem (neuem) Hobby? Neue Menschen besser kennenzulernen?  

Wenn du gerne singst, egal ob nach Noten oder Gehºr und gerne unter 
Menschen bist, dann suchen wir genau dich!  

Komm doch einfach vorbei (Dienstag um 19:30h SportplatzstraÇe 3 -  
Kiga Sallingberg) und schnuppere in eine Probe rein oder melde dich bei : 
Sabine Lindenbauer 0680/2030368 - Maria Seper 0664/3871700 - 
Claudia Bock 0680/1119825 

Wir freuen uns auf neue Stimmen im Chor  
ăDr¿ber & Drunterò 

https://www.youtube.com/watch?v=8AcCHwCMnNI&feature=youtu.be


оп 

 ±ŜǊǎŎƘǀƴŜǊǳƴƎǎǾŜǊŜƛƴ aƻƴƛƘƻƭȊ 

Das Jahr 2022 begann mit einer 

groÇen ĂFr¿hjahrsputzaktion.ñ 

Rund 30 Freiwillige, ausgestattet 

mit Besen, Schaufeln, M¿ll-

sackerl usw., verteilten sich im 

Ort und rund um Moniholz. Es 

wurden die Spuren des Winters 

entfernt, Strªucher geschnitten 

sowie der Dorfplatz teilweise 

neugestaltet.  
 

 

 

Im Juni stellten wir noch eine massive Sitzgarnitur ge-

nannt ĂTratschbankerlñ auf, das auch von den Radfah-

rern der vorbei f¿hrenden Radroute sehr gerne benutzt 

wird. 

Ein Schwerpunkt unserer Aktivitªten heuer war das 

Feuerwehrfest mit Einweihung des neuen Feuerwehrge-

meinschaftshauses. An allen drei Tagen war unser  

Fleckenwagen voll im Einsatz. 

 

Bei sommerlichen Temperaturen fanden heuer bereits zum neunten Mal die ĂTage der offenen Ateliersñ 

statt. GroÇes Interesse zeigten die zahlreichen Besucher an den k¿nstlerischen Werken der 8 Ausstelle-

rInnen. Kulinarisch wurden die Besucher 

wieder vom VV-Moniholz und der FF-

Moniholz verwºhnt. Besonderer Treff-

punkt mit Freunden, Bekanntené war der 

Weinstand, wo das eine oder andere Ach-

terl mit Genuss getrunken wurde. Besucht 

haben uns auch ¥tscherpfarrer Roman 

Sinnhuber, Hr. Pfarrer Peter R¿ckl, Hr. 

B¿rgermeister Leopold Bock, Fr. Vizeb¿r-

germeister Cornelia Juster sowie mehrere 

Gemeinderªte. 

 

Mit der traditionellen Leonhardimesse in der Kapelle, mit anschlieÇen-

dem gem¿tlichem Beisammensein im FF-Gemeinschaftshaus been-

deten wir ein erfolgreiches Jahr. 

Nach 2 Jahren Corona Pause kam der Nikolaus heuer wieder in die 

Kapelle. Nach einer kleinen Feier wurden Geschenke an die Kinder 

verteilt. 

Der Verschºnerungsverein bedankt sich bei allen freiwilligen Helfern und auch bei der Gemeinde Salling-

berg die uns alle immer eine groÇe Hilfe sowie St¿tze sind. 

 

Wir w¿nschen euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest  

sowie ein gutes neues Jahr 2023. 


